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Liebe Wilheringerinnen!  
Liebe Wilheringer!

Nur noch wenige Tage und schon ist 
das Jahr 2023 wieder vorbei. Wir bli-
cken noch mit Respekt und manch be-
wegenden Bildern ob der Krankheits- 
und Todeszahlen auf die langsam 
vergessenen Corona-Jahre zurück. 
Immer häufiger hört man aus allen Be-
reichen und Branchen „die Zahlen, die 
Belegungen, der Erfolg usw. der Vor-
Corona-Jahre ist wieder erreicht oder 
übertroffen!“ Dann kommt manchmal 
dazu: „Aber die Hektik, das Treiben, der 
Elan in vielen Bereichen ist noch mehr 
geworden, als er früher war.“ Eine He-
rausforderung, und manche sagen 
sogar: „Die Stille, die Ruhe, das Inne-
halten, auch wenn es ein dramatischer 
Grund war, der uns alle gebremst hat, 
hatten auch etwas Gutes.“ 

Wir spüren es auch in der Gemeinde 
und rundherum. Alle feiern wieder ihre 
Feste und damit oft schöne Erfolge. 
Im Bereich der Kultur, im Sport, unsere 

Bürgermeister  
Mario Mühlböck

VORWORT & BERICHT DES BÜRGERMEISTERS

3

©
G

em
ei

nd
e 

W
ilh

er
in

g

Vereine allgemein, im Privaten usw. Es 
benötigt dazu wieder viele Ehrenamt-
liche. Also Menschen, die sich für das 
Allgemeinwohl und die Gesellschaft 
einsetzen, ohne zu fragen, was sie da-
für bekommen. 
So erwartet uns in Wilhering und 
OÖ ein interessantes Anton-Bruck-
ner-Jahr. Bruckner war auch im Stift 
Wilhering immer wieder zur Sommer-
frische zu Gast und sicherlich sind so 
manche Notenkombinationen auch 
hier entstanden. Vor allem erwarten wir 
gespannt das Sommertheaterstück, 
das Joachim Rathke heuer Bruckner 
und seinem Affen in Wilhering widmet. 
Interessant wird auch der „Wilheringer 
Pilgerweg“. Der geht von Wilhering aus 
in alle Pfarren, die vom Stift Wilhering 
betreut werden, und wieder zurück 
nach Wilhering. Es ist dieser Ausgabe 
ein eigener Pressetext des Stift Wil-
hering beigefügt. Auch sonst füllt sich 
der Veranstaltungskalender für 2024 
bereits wieder sehr gut mit vielen uns 
bekannten Angeboten wie den immer 
ausverkauften Stücken unserer bei-
den Theatergruppen aus Schönering 
und Wilhering, den Mai-Feiern, Dorf-
festen usw., um nur einige Beispiele 
zu bringen. Es liegt nunmehr an uns 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürgern, die VeranstalterInnen mit 
unseren Besuchen zu belohnen.

Kinderbetreuungsplätze  
bleiben Herausforderung
Was uns politisch sehr fordert, ist die 
jährliche Bereitstellung von genügend 
Kinderbetreuungsplätzen in unserer 

Gemeinde. Da haben wir gute und 
willige Anbieter der Kinderbetreuung, 
den notwendigen Platz, aber es wird 
immer, schwieriger Personal zu fin-
den. Es kann den Gemeinden also 
passieren, dass sie Kinderbetreuung 
anbieten möchten, dies jedoch aus 
Betreuungspersonal-Mangel nicht 
möglich ist. Einige Gemeinden in OÖ 
stehen bereits vor dieser Situation. 
Wir hoffen, dass wir in Wilhering von 
dieser Tatsache verschont bleiben. 
Die zuständige Vizebürgermeiste-
rin Christina Mühlböck-Oppolzer hat 
dazu auch beim Arbeitsmarktservice 
die Fühler ausgestreckt. Dort wird ge-
rade ein Kurs an Kindergartenhelfe-
rinnen fertig und man könnte z. B. den 
Kindergarten Dörnbach so mit Perso-
nal bedienen.

In den zuständigen Gremien dis-
kutieren wir zurzeit, dass wir wahr-
scheinlich noch vor Beginn des Um-
baus der ehemaligen Hauptschule 
in eine Volksschule ein Gebäude für 
alle bisherigen und noch kommen-
den Krabbelstubengruppen errichten 
möchten. Wir würden uns damit Pro-
visorien, die bei der Aussiedelung der 
heutigen Krabbelstubengruppen der 
ehemaligen Hauptschule benötigt 
würden, sparen. Man hat dann einmal 
alle Krabbelstubengruppen in einem 
Haus und kann sich beim Umbau der 
Schule entfalten. Es hätte auch den 
Vorteil, dass in der heutigen Volks-
schule viel Raum im Erdgeschoss 
frei würde, den die Volksschule in die 
Nachmittagsbetreuung der Schul-

 

Die neueröffnete fünfte Krabbelstubengruppe im alten  
Pfarrhof Schönering. 

©Stefan Fuchs

Der neue Außenspielbereich der 
fünften Krabbelstubengruppe.

©Stefan Fuchs
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kinder während der Umbauphase 
einbeziehen könnte. In dieses Krab-
belstuben-Haus wäre eventuell auch 
ein neues Musikprobe-Lokal integ-
rierbar.

Strenger Budgetplan
Als Finanzreferent muss ich mit 
Sorge auf das Gemeindebudget 
blicken. Es wird Ihnen ja auch nicht 
entgangen sein, dass sehr oft in 
den Medien über einen „ungerech-
ten Finanzausgleich“ sowie über die 
Mindereinnahmen allgemein durch 
die Wirtschaftsflaute berichtet wur-
de. Manche Gemeinden scheinen 
sogar mit besorgten Rechenbeispie-
len ihrer Mindereinnahmen auf und 
teilen mit, sie müssten sich auf das 
Wesentlichste konzentrieren und in 
vielen Bereichen den Gürtel enger 
schnallen. Da fallen dann oft auch 
einmal die Förderungen an Vereine 
etc. weg. Wir sind in Wilhering Gott 
sei Dank nicht so weit, müssen je-
doch auf der Hut sein. Es hat sich be-
währt, dass wir uns keine Luxuspro-
jekte leisten und immer bedacht ein 
Vorhaben nach dem anderen abwi-
ckeln. Die großen ständigen Heraus-
forderungen wie Sanierungen von 
Kanalsträngen oder Straßenneubau-
ten bzw. Sanierungen kosten viel, viel 
Geld, fallen aber sichtbar kaum auf.

Großartige Leistungen
Abschließend möchte ich den Wil-
heringerinnen und Wilheringern sehr 
herzlich gratulieren, die im Sport 
oder Kulturbereich ganz große Leis-
tungen erbracht haben. Da waren 
erfolgreiche TeilnehmerInnen bei Eu-
ropa-, Staats- oder Landesmeister-
schaften, Ausgezeichnete im Kultur-
bereich usw. Leistungen, die oftmals 
hart erarbeitet werden, Erfolge, die 
dir niemand mehr im Leben wegneh-
men kann und auf die auch wir als 
Gemeinde mit Ihnen stolz sind. Die-
se Persönlichkeiten werden im neu-
en Jahr bei einer Ehrungsfeier eine 
Anerkennung durch die Gemeinde 
erhalten. Bei Redaktionsschluss hat 
es auch so ausgesehen, als würde 
sich die Spielgemeinschaft im Fuß-
ball UNION Mühlbach-SV Wilhering 

unter Trainer Alexander Oppolzer 
den Herbstmeistertitel sichern. Eine 
Belohnung dafür, dass man mit Weit-
blick die beiden Sektionen fusioniert 
und auf guten Nachwuchs gesetzt 
hat. Herzlichen Glückwunsch!

Multimodaler Knoten Hitzing
Zu diesem brisanten Thema möchte 
ich den aktuellen Stand berichten.
Zum wiederholten Male möchte ich 
betonen, dass die angesprochenen 
Grünflächen in Hitzing nach wie vor 
Grünland sind. Die Ursprungsvorlage 
des Landes OÖ, wo es einerseits um 
den Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrs an der Drehscheibe Hitzing 
und den Wunsch nach einer verdich-
teten Bauweise gegangen ist, wurde 
jetzt in getrennte Vorhaben umge-
wandelt. Ich muss aber noch einmal 
betonen, dass das in einem uns als 
Gemeinde vorliegenden Erstpapier 
in einer Verknüpfung war, die auch 
den beiden zuständigen Landesrä-
ten Mag. Steinkellner sowie Landes-
rat Achleitner bekannt war. Das wur-
de in diesem Papier auch so betont. 
Der Ausbau der Drehscheibe mit 
neuen Möglichkeiten des Bahn- und 
Busverkehrs in verschiedenste Rich-
tungen wird anscheinend ab 2025 
umgesetzt. Das mit der verdichteten 
Bebauung wird zwar als eine gute 
Ergänzung gesehen, wird aber dann 
letztendlich den Gemeinden in der 
Umsetzung überlassen.

Egal – Hauptsache ist, dass ich als 
Bürgermeister, unterstützt von Ge-
meindevorstand Franz Hohenbichler 
und Vizebürgermeister Mag. Markus 
Langthaler, sowohl beim Land als 
auch bei den neuen Grundeigentü-
merInnen sofort und immer wieder-
holend deponiert habe, dass in die-
sem Bereich eine starke Aufdichtung 
kontraproduktiv sei. Beim Schrei-
ben dieser Zeilen (zum Redaktions-
schluss) liegt uns auch noch kein 
Ergebnis der Studie vor, welche Aus-
wirkungen eine verdichtete Besiede-
lung in Hitzing auf die Infrastruktur 
darstellt. Mittlerweile waren wir am 
Erheben, wie und mit welcher Beglei-
tung die Bürgerbeteiligung am besten 
erfolgen kann. Ganz wichtig war mir 

auch ein Treffen mit Herrn Dr. Gerald 
Amandowitsch, dem Initiator einer 
Bürgerinitiative. Wir hatten einen sehr 
guten und konstruktiven Austausch. 
Dabei artikulierte er auch die Sorgen 
der dort lebenden Menschen, die 
Angst vor zu hohen Gebäuden oder 
zu dichter Verbauung. Das vorliegen-
de Ansuchen der Wohnbauträger 
muss vom Gesetz her wie alle ande-
ren rund 50 Widmungsansuchen in 
der Gemeinde behandelt werden.

Eine erfreuliche Aussage haben wir 
bei unserer letzten Zusammenkunft 
mit den Wohnbauträgern erhalten.  
Sollte es zu einer Baulandwidmung 
kommen, daraus resultierend eine 
Bürgerbeteiligung versprochen ist, 
dann sind die bisher bekannten Be-
bauungspläne vom Tisch und man 
beginnt mit den Bürgerinnen und 
Bürgern die Planung mit einem wei-
ßen Blatt Papier! Sprich, eine Mitge-
staltung ist von Beginn an zugesi-
chert. Ich bin zuversichtlich, dass wir 
gemeinsam hier noch viel bewegen 
werden.

Ich wünsche Ihnen Weihnachten 
in Stille und doch Fröhlichkeit im 

Herzen. Viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg im neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister

Mario Mühlböck

©Gloria Ömer

Der Ausbau der Drehscheibe 
Hitzing ist für 2025 geplant.
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Christina Mühlböck-Oppolzer
1. Vizebürgermeisterin 
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Bestnote für die Wilheringer 
Kinderbildung und -betreuung 
Die Marktgemeinde Wilhering hat im 
Kinderbetreuungsatlas der Arbeiter-
kammer Oberösterreich bereits zum 
dritten Mal die höchste Auszeichnung 
1A+ erhalten. Ich freue mich über die 
hohe Qualität in allen unseren Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrich-
tungen. Insgesamt finden sich 18,7 
Prozent, also weniger als ein Fünftel(!) 
der oberösterreichischen Gemein-
den in der Kategorie 1A+ wieder. 
Vielen DANK an alle unsere engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, ohne euch wäre dieses Ergebnis 
nicht möglich gewesen. 

Sicher bewegt in die Schule 
und in den Kindergarten …
… hieß es am 27. September im Lin-
zer Schlossmuseum auf Einladung 
des OÖ. Familienreferates mit der 

SPES Familien-Akademie. Bürger-
meister Mario Mühlböck und Direkto-
rin Margit Mittermaier von der Volks-
schule Dörnbach präsentierten beim 
Erfahrungsaustausch mit anderen 
Gemeinden, Schulen und Eltern die 
10-jährige Erfolgsgeschichte der Wil-
heringer Elternhaltestelle. 

Danke an dieser Stelle an alle, wel-
che dieses Projekt bereits seit zehn 
Jahren unterstützen. Die Elternhal-
testellen gibt es jetzt bereits auch 
in einigen Kindergärten. Im Frühjahr 
2024 plant die Gemeinde Wilhering 
gemeinsam mit der SPES Familien-
Akademie und unseren Kindergärten 
einen Workshop, wie Wilhering auch 
bei den Kindergärten Vorreiter mit 
diesem Projekt werden kann. 

Spielplatzneugestaltung und 
Outdoor Escape in Ufer 
Der Ausschuss für Schule, Kinder-
betreuung, Bildung und Frauenan-
gelegenheiten hat in der vergange-
nen Sitzung ein neues Konzept für 
den Spielplatz in Ufer beschlossen. 
Es wird ein "Römer"-Themenspiel-
platz werden. Eine große Seilrutsche 
wird angekauft, eine neue Sandinsel 

 

Vertreterinnen der Volksschulen Dörnbach und Wilhering und der 
Gemeinde Wilhering gemeinsam mit der SPES Familien-Akademie. 

©Mühlböck-Oppolzer

1A+: Große Freude über das gute Zeugnis für Wilherings Kinder- 
betreuung im Kinderbetreuungsatlas der AKOÖ. 

©Mühlböck-Oppolzer

VertreterInnen des Ausschusses für 
Schule, Kinderbetreuung, Bildung 

und Frauenangelegenheiten mit Mi-
chael Weberberger beim Rundgang 

des Outdoor-Escape-Spiels. 

©Mühlböck-Oppolzer
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wird entstehen und die bestehenden 
Spielgeräte werden teilweise neu an-
geordnet. Auch Schatteninseln mit 
Sitzmöglichkeiten sind geplant. 

Eine zusätzliche Attraktion für Fami-
lien wird mit einem Outdoor Escape-
Spiel kommen. Dazu trafen sich im 
Oktober Vertreterinnen und Vertreter 
vom Ausschuss für Schule, Kinder-
betreuung, Bildung und Frauenange-
legenheiten zur Planung bzw. Bege-
hung mit Herrn Michael Weberberger 
von M&M Consulting. Er wird uns bei 
diesem Prozess begleiten. Beides, 
die Spielplatzneugestaltung und das 
Outdoor Escape, sollen bis zum Früh-
ling fertiggestellt werden. 

Eislaufplatz geplant
Im vergangenen Ausschuss wurde 
auch wieder über den Eislaufplatz ge-
sprochen. Um dieses Thema ist es 
während Corona etwas ruhiger ge-
worden. Leider waren in dieser Zeit 
wenige Eislaufplätze aufgestellt und 
es gab kaum Gelegenheiten, welche 
zu besichtigen. Wir wollen nun diesen 
Winter dafür nützen und uns syntheti-
sche Eisplatten ansehen. Die Idee ist, 
den Kindertennisplatz in Edramsberg 
während der Wintermonate mit dem 
Eislaufplatz auszulegen. Den Eis-
laufplatz aber z. B. auch während der 
Wilheringer Adventtage anzubieten, 
hat seinen Reiz und würde sicher eine 
neue Attraktion für die Besucherin-

AUSSCHUSS FÜR  SCHULE, KINDERBETREUUNG,  
BILDUNG UND FRAUENANGELEGENHEITEN

nen und Besucher sein. Natürlich wä-
ren auch Schulklassen gerne willkom-
men. Die Gemeinde Wilhering würde 
für den Ankauf des Eislaufplatzes 
eine Leader-Förderung erhalten. 

Krabbelstuben-Neubau
Bei der Budgetklausur und im Aus-
schuss wurde diskutiert, noch vor 
Beginn des Umbaus der ehemaligen 
Hauptschule in eine Volksschule ein 
Gebäude für unsere aktuellen sowie 
die noch in Zukunft benötigten Krab-
belstubengruppen zu errichten. Wir 
würden uns damit die Provisorien, die 
wir bei der Aussiedelung der zwei be-
stehenden Krabbelstubengruppen im 
ehemaligen Hauptschulgebäude be-
nötigen, sparen.  Es wären dann auch 
endlich alle Krabbelstubengruppen in 
einem Gebäude untergebracht.

FrauenLeben Wilhering
„Ein Abend für mich“, eine Veranstal-
tung des FrauenLeben Wilhering, 
stand unter dem Motto „Ordnung 
für deine Glückssachen“. Vanessa 
Schabetsberger ist eine von wenigen 
KonMari(R)-Beraterinnen in Öster-
reich. Sie vermittelt die Methode der 
weltberühmten Japanerin Marie Kon-
do. Dabei ging es nicht darum, was 
man alles wegwirft, sondern darum, 
was man behält: nämlich nur Glücks-
sachen. Fünf Kategorien wurden 

besprochen: Kleidung, Bücher, Do-
kumente, Gebrauchsgegenstände, 
Erinnerungsstücke. Danke für den in-
teressanten Abend und das Interesse 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Auch die kostenlose Wilia-Fahrt zum 
Woman Day wurde im Oktober wie-
der durchgeführt und im November 
trafen sich die Frauen zum Frauen-
stammtisch. 
  
Ich wünsche allen Wilheringerinnen 

und Wilheringern ein frohes  
Weihnachtsfest und viel  

Gesundheit für 2024! 

 Ihre Vizebürgermeisterin 
Christina Mühlböck-Oppolzer

Vbgmin. Christina Mühlböck-Oppolzer mit Ordnungsberaterin  
Vanessa Schabetsberger beim Vortrag „Ordnung für deine Glückssachen“.

©Mühlböck-Oppolzer

TERMIN-VORSCHAU

Mi, 31. Jänner 2024, 18.30 Uhr 
FrauenZimmer 

im Gasthof Fischer

Mi, 28. Februar 2024, 19 Uhr 
Krimi-Lesung mit Dagmar Hager 

Balduin Sulzer Saal Wilhering 

Mi,  20. März 2024, 18:30 Uhr 
Osterbasteln bei Verena Roitner, 
Blumen und Naturliebe Wilhering 

Sa, 13. April 2024, 8.30 Uhr 
Frauen Frühstück 

im Dorfcafé Dörnbach

Do, 23. Mai 2024, 18.30 Uhr 
Talk im Stift

Fr, 7. Juni 2024, 18 Uhr 
Bewegt der Donau entlang

Fr, 19. Juli 2024, 17 Uhr 
 SommerFrauenZimmer  

Spiesmayr-Hof in Appersberg 

Nähere Infos unter wilhering.at
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Markus Langthaler 
2. Vizebürgermeister
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AUSSCHUSS FÜR KULTUR, TOURISMUS- UND  

WIRTSCHAFTSANGELEGENHEITEN

Das Kulturjahr 2023 kann sich wirk-
lich sehen lassen. Unsere reichhal-
tige, breite Kulturvereinslandschaft 
hat sich besonders ins Zeug gelegt. 
Herausgekommen ist ein Kulturpro-
gramm, das weit über unsere Gemein-
degrenzen seinesgleichen suchte. 
Die unzähligen Kulturveranstaltungen 
wurden von rund 20.000 Besuche-
rinnen und Besuchern regelrecht ge-
stürmt. Dazu haben – neben unseren 
jährlichen Highlights – das Theater-
stück „Zeitroas“ und das Bezirksmu-
sikfest des MV Schönering beson-
ders beigetragen. Das Wilheringer 
Kulturjahr war mit dem Rekordbesuch 
ein voller Erfolg. Das kommende Jahr 
steht ganz im Zeichen des großen 
oberösterreichischen Komponisten 
Anton Bruckner, der in Wilhering kom-
ponierte und sich auch erholte.

Wilhering feiert  
Anton Bruckner
Der 200. Geburtstag des Komponis-
ten-Genies Anton Bruckner steht vor 
der Tür. Unsere Gemeinde Wilhering 

gehört zu den großen Brucknerge-
meinden, da er jahrelang im Stift Wil-
hering auf Sommerfrische war und 
hier auch zahlreiche Werke kompo-
nierte. Dies bestätigte nun auch der 
Historiker Dr. Peter Vogl, der sich 
wissenschaftlich mit der Zeit Bruck-
ners in Wilhering beschäftigte und so 
manches Unbekannte neu entdeckte. 
Um Anton Bruckner gebührend zu 
würdigen, wird das kommende Kultur-
jahr in Wilhering ganz im Zeichen des 
großen Komponisten stehen. Dazu 
haben sich die Kulturschaffenden un-
serer Gemeinde bereits mehrmals im 
Rahmen eines Bruckner-Workshops 
getroffen und tüfteln an einem span-
nenden Programm. Lassen Sie sich 
überraschen!

In Wilhering wird das  
Tanzbein geschwungen
Rechtzeitig vor der Ballsaison die 
Tanzkenntnisse aufzufrischen bzw. 
sich zum ersten Mal aufs Tanzparkett 
zu trauen: Diese Möglichkeit bot auf 
Initiative des Wilheringer Kulturaus-
schusses die Gemeinde gemeinsam 
mit der Tanzschule Dietachmayr. Von 
Discofox über Walzer, Foxtrott, Cha-
Cha-Cha sowie Boogie sowohl für 
AnfängerInnen als auch für Fortge-
schrittene reichte das Repertoire. Der 
große Andrang zeigt, wie tanzbegeis-
tert unsere Gemeinde ist!

Zweiter Kulturstammtisch
Um den Austausch und die Vernetzung 
zu verbessern, habe ich zum zweiten 
Wilheringer Kultur-Stammtisch gela-

den. Rund 15 Vertreterinnen und Ver-
treter folgten der Einladung und trafen 
sich im Gasthaus Fischer zu einem 
direkten Kennenlernen sowie zum re-
gen Informations- und Meinungsaus-
tausch, wo auch viele Wünsche für die 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
geäußert wurden. Besonders gewür-
digt wurde der heurige Wilheringer 
Kultursommer mit 19 Kulturveranstal-
tungen, der mit 13.000 Besucherinnen 
und Besuchern einen Rekordbesuch 
verzeichnete. Weitere besondere 
Themen waren die gemeinsame Be-
werbung, Kulturterminüberschneidun-
gen, die neue gemeindeübergreifende 
Kulturinitiative INGA, der kommende 
Wilheringer Kultursommer, das REHA-
Kulturprogramm und das bevorste-
hende Brucknerjahr 2024. Im Rahmen 
des Kultur-Stammtisches dankte ich 
allen für die ehrenamtliche Kulturarbeit 
in unserer Gemeinde, die nicht selbst-
verständlich ist!

"INGA" kommt sehr gut an
„Kultur hat keine Grenzen“: Unter die-
sem Motto hat sich die Kulturinitiative 
„INGA“ – bestehend aus den Gemein-
den Hörsching, Kirchberg-Thening, 
Pasching und Wilhering – zusam-
mengefunden, um ein noch breiteres 

 
 

Markus Langthaler und Astrid  
Wießmayer versuchten ein paar  

Takte beim Tanzkurs der  
Tanzschule Dietachmayr.

©Markus Langthaler

 

Reger Informations- und Meinungsaustausch beim zweiten 
Wilheringer Kulturstammtisch im Gasthaus Fischer. 

©Markus Langthaler
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kulturelles Angebot den Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung zu stel-
len. Zweimal im Jahr erhalten Bürge-
rinnen und Bürger Informationen zu 
erstklassigen Veranstaltungen über 
die Gemeindegrenzen hinweg, näm-
lich zu Kulturveranstaltungen in der 
INGA-Region. Schließlich haben auch 
andere Gemeinden ebenso gute – 
und originelle – Kulturevents, die man 
einfach gesehen haben muss. Viele 
GemeindebürgerInnen nutzten heuer 
dieses Angebot, aber auch viele Men-
schen aus den Nachbargemeinden 
genossen den Wilheringer Kultur-
sommer. 

Tage der offenen Ateliers
Am 21. und 22. Oktober 2023 öffne-
ten oberösterreichweit rund 400 Ate-
liers und Galerien ihre Türen im Rah-
men der „Tage der offenen Ateliers“. 
Auch in Wilhering nahmen vier Künst-
lerinnen und Künstler daran teil und 
zeigten das heimische Spektrum der 
zeitgenössischen Kunst. So öffne-
ten Johann Jascha in Wilhering, Ilse 
Schill in Schönering, Karola Haase 
in Mühlbach sowie Stefan Mittlböck-
Jungwirth-Fohringer in Wilhering Ufer 
ihre Ateliers und freuten sich über 
zahlreiche BesucherInnen.

AUSSCHUSS FÜR KULTUR, TOURISMUS- UND  
WIRTSCHAFTSANGELEGENHEITEN

UnternehmerInnen-Frühstück
Mit 28 Frühstücksgästen herrschte 
großer Andrang beim Unternehmer- 
Innenfrühstück, das diesmal auf Ein-
ladung der Raiffeisenbank Schöne-
ring in den neuen Räumlichkeiten 
stattfand. Die regionale Genossen-
schaftsbank ist ein finanzieller Nah-
versorger für die Gemeinde Wilhering. 
Sie kennen Wilherings Bürgerinnen 
und Bürger, unsere Gemeinde und 
unterstützen die lokalen Vereine. 
Bankstellen-Direktor Christoph Ha-
berfellner und Experte Manuel Mayr-
Riedler präsentierten die Raiffeisen-
bank darüber hinaus als modernen 

Finanzdienstleister, der überraschend 
breite Serviceangebote für Selbstän-
dige im Leistungsangebot hat. Krö-
nender Abschluss war eine Führung 
durch die neu gestalteten Räumlich-
keiten und ein Blick in den Tresorraum 
durfte dabei nicht fehlen. Kurz darauf 
stand mit Hilfe regionaler Frühstücks-
schmankerln intensives Networking 
für die Selbständigen im Vordergrund, 
wobei die Bankexperten für Spezial-
fragen zur Verfügung standen. 

Forum Humanismus  
mit Gesundheits- und  
Bildungsexperten
Nach der zweiten erfolgreichen Ex-
pedition Humanismus im heurigen 
September, folgten im Herbst eine 
Lesungs- und Talkreihe. Zu Gast wa-
ren im Oktober Dr. Siegfried Meryn, 
der aus seinem Buch „Schlank auf 
Rezept“ las. Ende November folgte 
der Bildungsexperte Andreas Salcher 
mit einer Lesung zum Thema „Unsere 
neue beste Freundin, die Zukunft!“. Die 
Lesungs- und Talkreihe wird im kom-
menden Jahr fortgesetzt. Ich darf Sie 
schon heute recht herzlich dazu ein-
laden! Einladen möchte ich Sie auch 
herzlich, das von den Wilheringer Ver-
einen gestaltete Advent- bzw. Weih-
nachts-Kulturprogramm zu nützen. Es 
sind dies lieb gewordene Traditionen, 
die von WilheringerInnen für Wilherin-
gerInnen gestaltet werden. 

Ich wünsche ein schönes  
Weihnachtsfest &  alles Gute für 2024! 

Ihr Vizebürgermeister 
Markus Langthaler

Tag der offenen Ateliers: Abt Dessl und VBGM Langthaler zu  
Besuch bei Künstler Stefan Mittlböck-Jungwirth-Fohringer.

©Langthaler

Die neue Raiffeisenbank Schö-
nering präsentierte sich beim 
UnternehmerInnen-Frühstück.

©Langthaler

Gesundheitsexperte Dr. Siegfried 
Meryn zu Gast in Wilhering.  

©Langthaler
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AUSSCHUSS FÜR SPORTANGELEGENHEITEN, BAU- UND 
STRASSENBAUANGELEGENHEITEN, DIGITALISIERUNG

 Andreas Leitner     
Gemeindevorstand
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Wilhering BEWEGT
Die Marktgemeinde Wilhering gratu-
liert Frau Hedwig Bauer zur Ernennung 
„Konsulent der oberösterreichischen 
Landesregierung für das Sportwe-
sen in Oberösterreich“ recht herzlich. 
Mit viel Ausdauer, Freude und Erfolg 
leitet Frau Hedwig Bauer bereits seit 
1987 die Sektion Turnen des ASKÖ 
Wilhering. „Sport ist für mich gesunde 
Bewegung für alle! Mein Wissen habe 
ich ehrenamtlich eingesetzt, ob in der 
Turnstunde mit Kindern oder den Er-
wachsenen“, resümiert Hedwig Bauer. 
Die topausgebildete Übungsleiterin 
ist immer noch als Bewegungstraine-
rin des ASKÖ Wilhering tätig. Ihr 50+ 
Turnen erfreut sich daher noch immer 
großer Beliebtheit. Seit 2012 ist Hed-
wig Bauer auch Trägerin des Landes-
sportzeichens in Gold.

Ein großes Danke auch auf diesem 
Wege an alle übrigen FunktionärIn-
nen der Marktgemeinde Wilhering für 
ihr ehrenamtliches Engagement zum 

Hedwig Bauer mit Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus  
Achleitner (links) und Sportunion-OÖ-Präsident Franz Schiefermair. 

©Sportland OÖ

Wohle der BürgerInnen der Marktge-
meinde Wilhering. Durch ihr/euer En-
gagement bleibt Wilhering weiterhin 
erfolgreich in BEWEGUNG.

Bedanken möchte ich mich auf die-
sem Wege auch bei den Bauhofmit-
arbeitenden für die Pflege unserer 
Wanderwege. Das Wegenetz in der 
Marktgemeinde Wilhering ist ein El-
dorado für unsere Freizeitgestaltung. 
Ob Laufen, Wandern, Nordic Walking 
– mit wenig Aufwand kann man sich 
in der freien Natur bewegen und das 
sozusagen vor der Haustüre. 

Straßenbau: Rück- & Ausblick
Die für 2023 geplanten Straßenbauar-
beiten konnten alle umgesetzt werden 
und aufgrund des frühen Baubeginns 
wurden alle Bauvorhaben rechtzeitig 
fertiggestellt. Eine der letzten Arbeiten 
war die Sanierung der Brücke im Forel-
lenweg, die nun wieder dem Stand der 
Technik entspricht. Ein großer Dank 
gilt hier dem Straßenbezirk Traunvier-
tel, der wieder mit „Manpower“ unter-
stützend mitwirkte! Danke auch an das 
Bauamt der Marktgemeinde Wilhering 
für die ausgezeichnete Vorbereitung 
der Bauvorhaben sowie DI Haller für 
Planung und Überwachung der Stra-
ßenbauarbeiten. Die Planungen für 
den Straßenbau 2024 wurden bereits 
in Angriff genommen. Konzentration 
liegt 2024 im Ortsteil Schönering, wo 
der Abschnitt zwischen WILIA-Garage 
Richtung „Hirsch Kreuzung“ Abzwei-
gung Gasthaus Hollaus generalsaniert 

wird. Im Zuge dieser Arbeiten wird 
auch die Ortswasserleitung Schöne-
ring auf den neuen Stand der Technik 
gebracht. Mit den Planungsarbeiten 
wurde DI Haller beauftragt, der auch 
den ersten Abschnitt, Hauptschule 
Schönering bis WILIA-Garage, bereits 
geplant hat. Unter anderem wird auch 
versucht, eine adäquate Bepflanzung 
in diesen Straßenzug einzuplanen. Ziel 
ist es, dass sich die Straßenplanung 
ins Ortsbild Schönering „integriert“ 
und den dörflichen Charakter noch 
mehr hervorhebt. Die Ausführungs-
planung wird in einer der nächsten 
Gemeindezeitungen vorgestellt. Bau-
beginn soll im Frühsommer 2024 sein, 
nach Bezug der Wohnblöcke der OÖ-
Wohnbau. Der Bau wird abschnittswei-
se durchgeführt und die Fertigstellung 
ist aus heutiger Sicht für Herbst 2024 
geplant. 

Ich wünsche Ihnen / Euch auf die-
sem Wege frohe Weihnachten ein 

gutes neues Jahr 2024 und vor 
allem: Bleiben wir GESUND und  

in BEWEGUNG. 

Verbindungsweg Sportplatz  
Mühlbach Richtung Schönering  

und Edramsberg.

©Leitner

Brückensanierung Forellenweg/ 
Mühlbach.

©Leitner



10

AUSSCHUSS SOZIALES UND WOHNUNGS- 
ANGELEGENHEITEN, JUGEND UND SENIOREN

Beatrix Swoboda
Gemeindevorständin
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Ein Nachmittag der  
älteren Generation
Unter dem vielversprechenden Motto 
"HEUTE IST EIN GUTER TAG" versam-
melten sich die Gemeindemitglie-
der am 16. November im Pfarrheim 
Schönering, um einen inspirierenden 
Nachmittag zu verbringen. Cornelia 
Hartl und Daniela Lorenz waren die 
Botschafterinnen kreativer Ideen, die 
den Alltag in ein strahlendes Licht 
tauchten. Die Stimmung erreichte 
ihren musikalischen Höhepunkt dank 
der Quetschen Trullis, die mit fröh-

lichen Klängen auf ihren steirischen 
Harmonikas begeisterten. Karola, 
Andi und Rosi zauberten Klänge, die 
die Herzen der Anwesenden höher-
schlagen ließen. 

Doch das war noch nicht alles, denn 
ein weiterer Höhepunkt des Nach-
mittags war eine beeindruckende 
Showeinlage. Selina Aichbauer, eine 
talentierte 14-jährige Wilheringerin, 
und ihre Kolleginnen von der renom-
mierten "Cooper Dance Academy" 
begeisterten das Publikum mit einer 
mitreißenden Choreografie, die nicht 
nur die Herzen der Anwesenden er-
oberte, sondern auch international 
Anerkennung findet. Das Motto "Jung 
und Alt" war die treibende Kraft hinter 
diesem außergewöhnlichen Service, 
als die Jugend von Wilhering ge-
fragt wurde, ob sie die Veranstaltung 
an diesem Nachmittag unterstützen 
möchte. Die positive Antwort nicht 
nur des Veranstalters, sondern auch 
der begeisterten Gäste zeugte von 
der herzlichen Verbundenheit in der 
Gemeinde.

In liebevoller Erinnerung bleibt die 
langjährige älteste Bürgerin Maria 
Dorn, die wir im letzten Jahr verab-
schieden mussten. Ihre Spuren wer-
den stets in unseren Herzen bleiben. 
Diesen ehrenvollen Titel an diesem 
besonderen Nachmittag der älteren 
Generation trugen mit Stolz Hermine 

Prieschl als älteste anwesende Ge-
meindebürgerin und Johann Lederer 
als ältester Gemeindebürger. Ein Tag 
voller Musik, Tanz und positiver Ener-
gie, der zeigt, dass jeder Tag etwas 
Besonderes sein kann.

Die ältesten anwesenden Wilherin-
ger: Johann Lederer und Hermine 
Prieschl mit Beatrix Swoboda. 

©Gemeinde Wilhering

Jugend im Service: Wilherings Jugend unterstütze diesen  
besonderen Nachmittag tatkräftig.

©Gemeinde Wilhering

©Gemeinde Wilhering

Daniela Lorenz und Cornelia Hartl  
inspirierten mit positiven Gedanken.

©Gemeinde Wilhering

Karola & Andi Truhlar mit Rosi Engle-
der (v.l.) sorgten für gute Stimmung. 
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AUSSCHUSS SOZIALES UND WOHNUNGS- 
ANGELEGENHEITEN, JUGEND UND SENIOREN

©Gemeinde Wilhering

Selina (3.v.l) und das Team der „Cooper Dance Academy“  
begeisterten das Publikum mit einer mitreißenden Showeinlage.

Die Jugend aus Wilhering, Kirchberg-Thening und Alkoven fuhr  
zusammen in die Laser-Arena nach Pasching. 

©Privat

WiKiAl Lasertag-Aktion  
war ein voller Erfolg
Der 50er-Bus von TomReisen war 
komplett ausgebucht und sogar 
eine Warteliste musste erstellt wer-
den. Die Laser-Arena in Pasching war 
der Schauplatz für die aufregende 
Schlacht und begeisterte alle jungen 
TeilnehmerInnen. Ein actiongeladener 
Tag, der die Lasertag-Fans in Begeis-
terung versetzte. Wiederholung soll es 
geben, das steht fest. Die nächste ge-
meinsame Aktion von WiKiAl (Wilher-
ing, Kirchberg-Thening und Alkoven) 
ist schon geplant: eine gemeinsame 
Fahrt zur Eisdisco (Infos auf Seite 35). 

Wilhering ist erneut 
 "Junge Gemeinde"
Erneut mit dem Zertifikat „JUNGE 
GEMEINDE“ wurden wir als Gemein-
de Wilhering ausgezeichnet. Am 
16. November nahmen wir im Linzer 
Landhaus das Zertifikat feierlich ent-
gegen. Wir reichten in fünf Katego-
rien gesamt mehr als 30 Projekte ein 
und bekamen 500 Euro Budget für 
die Jugend. Diese Anerkennung wür-
digt das Engagement der Gemeinde 
für die Förderung und Unterstützung 
junger Menschen und betont ihre 
große Bedeutung für die lokale Ge-
meinschaft.

Fixierung des  
Wohnungsausschusses
Die Festlegung eines festen Mitglie-
des und eines Ersatzmitgliedes für 
jede Partei im Wohnungsvergabe-
ausschuss ist ein wichtiger Schritt zur 
Gewährleistung von Kontinuität und 
Transparenz in der Wohnungszuwei-
sung. Mir ist wichtig, mit einem vier-
köpfigen Wohnungsvergabegremium 
die gerechte Verteilung von Wohnun-
gen sicherzustellen. Diese Bestän-
digkeit wurde auch im Gemeinderat 
beschlossen. 

Ich wünsche allen frohe Feiertage 
und einen strahlenden Start ins 

neue Jahr! Mögen die Lichter der 
Weihnachtszeit eure Wege erhel-

len und euch stets Glück und  
Fröhlichkeit bringen.

Soziallandesrat Dr. Wolfgang  
Hattmannsdorfer überreicht  

GV Beatrix Swoboda das Zertifikat 
"Junge Gemeinde". 

©Privat
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Bebauung in Hitzing
Groß ist die Aufregung in Hitzing und 
Dörnbach um eine mögliche Ver-
bauung von zwei Grundstücken. Die 
beiden Flächen haben nämlich ein 
Gesamtausmaß von 66.915 Quad-
ratmetern.  Das Grundstück östlich 
entlang des alten Bahnweges um-
fasst 40.066 m², das Grundstück im 
Westen entlang der Straße Richtung 
Thurnharting 26.849 m². Beide Flä-
chen waren schon einmal gewidmet 
und sind auf Ansuchen des damali-
gen Besitzers rückgewidmet worden 
(vor ca. 25 Jahren).

Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplans
Im Rahmen der aktuellen Überarbei-
tung des Flächenwidmungsplanes 
hatten alle Wilheringer Grundbesitz-
erInnen die Möglichkeit, ein Ansu-
chen auf Umwidmung zu stellen. Die 
Antragstellung war bis einschließlich 
31. August 2023 möglich gewesen. 
49 Anträge auf Widmungsänderung 
wurden beim Gemeindeamt einge-
reicht. Darunter auch die beiden gro-
ßen Flächen in Hitzing. Wir stehen 
jetzt am Anfang der Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes und 
dessen Neuauflage. Der Zeitraum 
dafür sind ca. zwei bis drei Jahre. 

Franz Hohenbichler
Gemeindevorstand
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AUSSCHUSS FÜR ÖRTLICHE RAUMPLANUNG,  
VERKEHR UND MOBILITÄT

Abgesehen von den individuellen 
Bewertungen, der Klärung von De-
tailfragen durch den zuständigen 
Ausschuss und den darauffolgenden 
Einzelgesprächen mit den jeweiligen 
WidmungsweberInnen sind die Be-
arbeitungs-, Kundmachungs- und 
die damit verbundenen Einspruchs-
fristen zu berücksichtigen. Danach 
wird dieser Vorschlag von der zustän-
digen Aufsichtsbehörde beim Land 
begutachtet. Meist gibt es dort Fra-
gen, Beanstandungen und eventuell 
auch zusätzliche Ausschlussgründe 
für einzelne Grundstücke, die von der 
Gemeinde in den Flächenwidmungs-
Planentwurf aufgenommen wurden. 

Ich glaube daher, und die Erfah-
rungswerte vergangener Flächen-
widmungsplanänderungen spiegeln 
das auch wider, dass der Zeitrahmen 
für eine Neuauflage von zwei bis eher 
drei Jahren realistisch ist. Ein beson-
deres Augenmerk kommt natürlich 
dem Widmungsansuchen in Hitzing 
zu. Aufgrund der außergewöhnlichen 
Größe müssen hier natürlich ver-
schiedene Grundlagen und Daten 
erhoben und gesammelt werden, wie 
zum Beispiel: 

•  Wie wirkt sich ein derartiges   
 Projekt auf Kindergarten, Schule 
  und Hort aus?

• Ist die Wasserversorgung in der 
 jetzigen Dimensionierung dafür  
 ausgelegt?

•  Ist das Kanalsystem in der Lage,  
 die zusätzlichen Abwässer aufzu- 
 nehmen?

•   Sind Retentionsräume für Ober- 
 flächenwässer neu zu schaffen?

•  Gibt es besondere Auswirkungen  
 auf den Verkehr?

Abgesehen von den Kosten sind die-
se vielen Fragen zu diskutieren und 
schlüssig zu klären. Viele Gerüchte 
machen im Zusammenhang mit dem 
Widmungsansuchen in Hitzing die 
Runde. Eines der immer wieder ge-
hörten Gerüchte ist, dass in der Ge-
meinderatsitzung vom 28. Septem-
ber 2023 die Widmung beschlossen 
worden wäre. Das ist klarerweise nicht 
passiert. Ein weiteres Gerücht ist, 

dass auf den Grundstücken Gebäude 
mit bis zu sechs Stockwerken ange-
dacht werden. Das war jedoch nie ein 
Thema. Wahr ist, dass es eine erste 
Konzeptstudie der Bau- und Wid-
mungswerberInnen gibt, die einen Teil 
der geplanten Verbauung mit Doppel-
häusern vorsieht. Der größere Teil der 
Flächen jedoch beinhaltet eine drei- 
bis viergeschossige Bebauung. Nach 
Vorgesprächen und einer Information 
im Raumordnungsausschuss und 
nach Vorstellung einer Projektstudie 
wurde diese im Anschluss an die Ge-
meinderatsitzung vor den Sommer-
ferien präsentiert und zur Diskussion 
gestellt. Diese Informationen können 
nur als Diskussionsentwurf für eine 
weitere Bearbeitung im zuständigen 
Ausschuss gesehen werden.

Dass Projekte dieser Größenord-
nung natürlich nicht ohne Einbindung 
und Absprache mit der betroffenen 
Bevölkerung vonstattengehen, ist 
selbstverständlich. Auch die Wohn-
bauträgerInnen stehen dieser For-
derung aufgeschlossen gegenüber. 
So haben wir vereinbart, dass es ein 
kooperatives Bürgerbeteiligungsver-
fahren geben wird.

Multimodaler Verkehrsknoten
Beim multimodalen Mobilitätskno-
tenpunkt Dörnbach-Hitzing ist je-
doch vieles zu hinterfragen. Da bin 
ich mir nicht sicher, ob dieser in der 
vorgelegten Form wirklich notwen-
dig ist. Möglicherweise sind kleine 
und überschaubare Verbesserungen 
genau so dienlich wie das vorgelegte 
Großprojekt.

Luftbild von Hitzing. 

©Orthofoto
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Kurt Diesenreither 
Gemeindevorstand
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AUSSCHUSS FÜR FAMILIE, UMWELT UND KLIMA

Die Klimaziele brauchen  
unser aller Mithilfe
In einer Umfrage des Standard äu-
ßerten kürzlich 68 Prozent der Ös-
terreicherinnen und Österreicher die 
Sorge, dass man den Klimawandel 
„nicht mehr in den Griff bekommen 
wird“. Mag die Frage auch sehr inex-
akt gestellt sein, die Angst dahinter ist 
klar: Die Befürchtung, dass wir unse-
ren Kindern eine Umwelt hinterlassen, 

die nur mehr begrenzt lebenswert ist. 
Was da leider noch mitschwingt, ist 
Resignation. 

Ein anderes Erlebnis, das mir Sorge 
bereitet, war die Wortmeldung einer 
jungen Frau in einer Diskussionssen-
dung mit Bundeskanzler Nehammer, 
die den Vorwurf formulierte, dass die 
Politik „REIN GAR NICHTS“ gegen den 
Klimawandel machen würde. Die ak-
tuelle Bundesregierung macht ganz 
im Gegenteil sehr viel. CO2-Besteue-
rung, Klimaticket, Photovoltaik-Förde-
rung, Förderung der E-Mobilität, Aus-
bau des öffentlichen Verkehrs. 

Die Bekämpfung des Klimawandels 
braucht aber viel mehr als die Poli-
tik. Es braucht genauso die Beiträge 
der Unternehmen und der Bürge-
rinnen und Bürger. Aber da wird die 
Verantwortung eben auch gerne 
exklusiv auf die Politik ausgelagert. 
Wir Österreicherinnen und Öster-
reicher gehören zu den 10 Prozent 
der Erdbevölkerung, die 90 Prozent 
der Treibhausgase produzieren. Das 

Ohnmachtsgefühl aus der Standard-
Umfrage kommt wahrscheinlich auch 
daher, dass man sich wenig mit dem 
Thema beschäftigt. Wer jetzt schon 
etwas tut, der blickt generell auch op-
timistischer in die Zukunft. Auch das 
zeigen die Studien.

Ausgangslage und Ziele
Im Regierungsprogramm 2020 bis 
2024 sind zwei wichtige Ziele festge-
legt: Die Klimaneutralität soll bis 2040 
erreicht werden und der Stromver-
brauch soll bis 2030 bilanziell zu 100 
Prozent mit heimischer erneuerbarer 
Energie gedeckt sein. Beide Ziele sind 
durchaus erreichbar. Sie brauchen 
aber die Mithilfe von Wirtschaft und 
den Bürgerinnen und Bürgern. Öster-
reich liegt mit einem Anteil von 36,4 
Prozent erneuerbarer Energieträger 
am Brutto-Endenergieverbrauch 
(2021) laut Statistik Austria1 im euro-
päischen Spitzenfeld. Umgekehrt be-
deutet das aber, dass die Energiever-
sorgung noch immer zu 63,6 Prozent 
auf fossilen Energieträgern aufbaut. 

©Klimaministerium 2023: Bauplan für die Energiezukunft Österreichs
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E-Modelle: umwelt- 
freundlicher Fahrspaß. 

©Diesenreither
Jana Plamberger, Niederlassungs-

leiterin Tesla Linz Leonding, Aus-
schussobmann Kurt Diesenreither.

©Diesenreither

Sorgenkinder Heizen und Verkehr 

Problematisch sind insbesondere die 
Bereiche Verkehr und Heizen, in de-
nen der Anteil erneuerbarer Energien 
lediglich bei 9,4 Prozent (Verkehr) 
und 35,5 Prozent (Heizen und Küh-
len) liegt. In diesen beiden Bereichen 
spielen zum Teil sehr verlustbehafte-
te Verbrennungsprozesse eine große 
Rolle, etwa beim motorisierten Indivi-
dualverkehr. 

Teurer Import fossiler Energieträger
Kohle, Öl und Erdgas müssen zum 
allergrößten Teil importiert werden. 
2022 wurden aufgrund der hohen 
Preise insgesamt 21 Milliarden Euro 
für den Import fossiler Energieträ-
ger ausgegeben, fast doppelt so viel 
wie 2021 und fast dreimal so viel wie 
2020 (Statistik Austria, 2022). 

Pessimismus ist nicht angebracht
Ein Ausstieg aus der Nutzung fossiler 
Energieträger in den meisten Sekto-
ren sogar innerhalb des kurzen Zeit-
raums von knapp 20 Jahren mit den 
heute verfügbaren bzw. erwartbaren 

AUSSCHUSS FÜR FAMILIE, UMWELT UND KLIMA

Technologien ist möglich, wenngleich 
erhebliche Investitionen, entschlos-
senes Handeln und Energieeffzienz 
nötig sind. 

Tag der E-Mobilität 
Es wurde diskutiert, gefachsimpelt 
und viel Probe gefahren. Beim Tag der 
Elektro-Mobilität in Wilhering konn-
ten Elektrofahrzeuge von Tesla, BMW, 
Volvo, Polestar und Citroen getestet 
werden. Elektromobilität ist ein wichti-
ger Schlüssel zur Erreichung der CO2-
Neutralität. Mehrkosten für den Elek-

KEM: Gemeinsame Aus-
schusssitzung für Klima  
und Umwelt

Die Klima- und Energie-Modellregion 
Kürnbergwald traf sich am 6. Novem-
ber 2023 im Stadtsaal in Leonding zu 
einer gemeinsamen Ausschusssit-

Nähere Infos über 
die KEM Kürnberg-
wald online unter 
klimaundenergie-
modellregion.at

Die Ausschussobleute Kurt Diesenreither (Wilhering), Agnes  
Prammer (Leonding) und Christoph Klebinder (Kirchberg-Thening) 
berichteten aus den jeweiligen Gemeinden. 

©Diesenreither

zung und  einem Gedankenaustausch, 
was die teilnehmenden Gemeinden 
Leonding, Kirchberg-Thening und Wil-
hering aktuell in den Bereichen Klima 
und Umwelt auf der jeweiligen Agenda 
bearbeiten. KEM-Manager Josef Fürn-
hammer moderierte und koordinierte 
die Sitzung. Die Bundesregierung för-

dert aktuell viele Bereiche, um den ge-
planten Ausstieg aus Verbrennungs-
technologien bis 2040 zu schaffen. 
Wir Gemeinden der Klima- und Ener-
gie-Modellregion sehen es als unsere 
Aufgabe, hier bewusstseinsbildend für 
die Bürgerinnen und Bürger tätig zu 
sein. Ab 2024 wird auch die Gemein-
de Pasching in der KEM Kürnbergwald 
vertreten sein. Herzlich willkommen! 
Weitere gemeinsame Ausschusssit-
zungen sind für den Frühling und den 
Herbst 2024 geplant.

troantrieb sind kein Argument mehr 
für Verbrenner: Laut ADAC sind neue 
E-Autos heute in den meisten Fällen 
inklusive Förderungen schon günsti-
ger als vergleichbare neue Verbrenner. 
Zwar sind die Anschaffungskosten 
meist höher, aber weil der Energiever-
brauch niedriger, das Tanken günstiger 
und die Ausgaben für den Mechaniker 
kleiner sind, fährt man über fünf Jahre 
gerechnet elektrisch kosteneffizienter.
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Doris Eisenriegler
Ausschussvorsitzende
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AUSSCHUSS FÜR ANGELEGENHEITEN 

DES NATURSCHUTZES

Info-Tafeln „Biber in Wilhering“
Unsere Info-Tafeln „Biber in Wilher-
ing“ wurden nach einem Beschluss 
des Ausschusses für die Angele-
genheiten des Naturschutzes vom 
21. Juni 2023  im Gemeindegebiet 
aufgestellt. Sie sind an folgenden 
Plätzen zu finden: Fischlehrpfad, 
Rossbach sowie Hunde-Freilaufzone 
Wilhering. Wir hoffen dadurch nicht 
nur Verständnis für die Lebensweise 
und die ökologische Funktion der Bi-
ber, sondern auch mehr Information 

 

Die Infotafeln sollen für mehr 
Verständnis für die Lebenswei-
se und die ökologische Funk-
tion des Bibers sorgen. 

©Eisenriegler

für die Erhaltung der Artenvielfalt 
und die dafür notwendigen Renatu-
rierungsarbeiten in Wilhering zu er-
reichen. 

Seltene Bodenbrüter 
In dem Zusammenhang ersuchen 
wir, die gekennzeichneten Bereiche 
in der Marktau nicht zu betreten. Sel-
tene Bodenbrüter haben sich dort 
angesiedelt, ihre Gelege sind hoch 
gefährdet, wenn dort, wie im vergan-
genen Sommer, öfter die neu ge-
schaffene wunderschöne Naturland-
schaft als Badeplatz benützt wird!

Ferienaktion „Biber- 
Wanderung“ im August 
Reges Interesse fand unsere Ferien-
Aktion unter der Leitung von Julia 
Kropfberger vom Naturschutzbund 
Oberösterreich. Die jungen Teilneh-
merInnen erwiesen sich nicht nur als 
äußerst wissbegierig, sondern zeig-
ten sich auch erstaunlich informiert 
über die Lebenswelt des Bibers. 
Unsere Jugend gibt Hoffnung auf 
mehr Verständnis ökologischer Zu-
sammenhänge in der Zukunft!

©Eisenriegler

Bei der Ferienaktion mit Julia Kropfberger vom Naturschutzbund  
OÖ erfuhren die teilnehmenden Kinder Spannendes über den  

Biber und  seine Bedeutung für die Umwelt. 

Um die Gelege der seltenen Tiere 
nicht zu gefährden, bitten wir Sie, 

die Naturlandschaft in der Marktau 
nicht als Badeplatz zu nutzen.  

©Eisenriegler
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GESUNDE GEMEINDE

Achtsamkeit ist eine innere Haltung, 
bei der man die Aufmerksamkeit be-
wusst auf das Hier und Jetzt lenkt. 
Man wendet sich den eigenen Er-
fahrungen, Gefühlen und Gedanken 
ohne Bewertung zu und lernt diese zu 
akzeptieren. Man kann Achtsamkeit in 
Kursen trainieren aber auch mit regel-
mäßigen Übungen im Alltag verankern. 
Solche Übungen zeigen bereits relativ 
schnell positive Effekte: man wird auf-
merksamer, lernt mit Stress besser 
umzugehen, stärkt das Immunsystem 
und wird wohlwollender – sich und 
anderen gegenüber. Zusätzlich spürt 
man eigene Bedürfnisse mehr und 
steigert die innere Ausgeglichenheit.

Personen, die zu starkem Grübeln 
und negativen Bewertungen über 
sich selbst neigen, profitieren von 
Achtsamkeitstrainings. Negative Ge-
dankenspiralen lernt man zu durch-
brechen, indem man sich z.B. mittels 
Atemmeditation auf den aktuellen 
Moment konzentriert und die Wahr-
nehmung auf etwas Positives lenkt. 
Jedoch ist zu bedenken, dass Acht-
samkeitsübungen nicht immer bei je-
der Person gleich wirken und auch zu 
Anspannung und Angst führen kön-
nen, wenn es zu einer Konfrontation 
mit negativen Erlebnissen kommt. Es 
ist daher ratsam, bei Depressionen, 
Neigung zu Psychosen oder bei Trau-
ma-Erfahrungen ein Training nur mit 
Psychologen bzw. Psychotherapeu-
ten zu beginnen.

TIPPS FÜR DEN ALLTAG 

ACHTSAMKEIT IM ALLTAG STEIGERT DAS WOHLBEFINDEN

•  Atemmeditation: Langsam at-
men und beim Ein- und Ausatmen 
bewusst mitzählen. Dem Atem 
nachspüren. Sich auf den Atem zu 
konzentrieren, hilft besonders in 
Stresssituationen schneller ruhiger 
zu werden.

•  Mahlzeiten bewusst und in ruhi-
ger Atmosphäre einnehmen. Ab-
lenkung (TV, Handy) vermeiden und 
mit allen Sinnen genießen. Ein klei-
ner Nebeneffekt: Man lernt besser 
auf seinen Körper zu achten und 
spürt besser, wann man satt ist.

•  Erledigungen nacheinander ma-
chen und sich dabei bewusst im-
mer nur auf eine Aufgabe konzen-
trieren. So kommt man schneller 
und stressfreier zu Ergebnissen.

•  Digitale Medien für einige Stun-
den einfach mal abschalten und 
sich anderen Hobbies widmen, die 
gut tun.

•  Die Gedanken schweifen lassen. 
Tagträume haben einen entspan-
nenden Effekt und können die 
Kreativität erhöhen.

•  Regelmäßig Ruhe-Rituale in den 
Alltag einbauen, wie z.B. ein ent-

spannender kurzer Spaziergang 
oder kurze Atemmeditationen.

•  Ein Tagebuch zu führen kann 
helfen, belastende Gedanken und 
Gefühle loszulassen und Grübeln 
vorzubeugen.

•  Das Sammeln von positiven Er-
eignissen (z.B. in einem „Glücks-
Glas“) schärft die Wahrnehmung 
für freudige Momente im Alltag.

Ab und zu einfach mal raus und 
die Gedanken schweifen lassen.

©Shutterstock

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Currypfanne mit Huhn
Zutaten: 4 Portionen

4 Hühnerbrüstchen
200 g rote Linsen
ca. 800 ml Gemüsesuppe
Salz, Pfeff er, Curry
1 Stange Lauch in 1 cm Ringe geschnitten
200 g Gemüse der Saison
3 EL Sesamöl geröstet
2 EL Obers

Zubereitung:

Linsen in ca. 1/2 l Gemüsesuppe 10 Min. biss-
fest garen, Hühnerbrüste in Streifen schnei-
den und scharf anbraten, aus der Pfanne 
nehmen und warm stellen. Lauchstücke und 
das geschnittene Saisongemüse im Braten-
rückstand ansautieren, mit Curry würzen und 
mit restlicher Suppe und Obers aufgießen. 
Das Hühnerfl eisch und die gekochten Linsen 
hinzugeben, durchziehen lassen und ab-
schmecken.

Couscous ist fürs Homeoffi  ce perfekt geeignet. Einfach mit der doppelten Menge an 

kochendem Wasser übergießen und kurz ziehen lassen. Es gibt auch die Vollkornvariante 

zu kaufen. 
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Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at
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Mit einer immunstarken Ernährung 
gut in den Herbst starten, das war 
das Thema des Vortrages von Jut-
ta Diesenreither Anfang Oktober im 
Pfarrheim Schönering. Dies gelingt 
mit einem hohen Anteil an fleischlo-
sen Gerichten, jeder zweite Tag kann 
ein vegetarischer Tag sein. Auch mit 
der richtigen Zufuhr an Ballaststof-
fe sorgen wir in unserem Darm für 
eine gute intakte Darmflora, die uns 

Diätologin Jutta Diesenreither 
verriet viele nützliche Tipps für 
den Ernährungsalltag.

©Gemeinde Wilhering

IMMUNSTARK DURCH DEN WINTER

auch vor Erregern von Krankheiten 
schützt.  Mit der richtigen Ernährung 
können wir einerseits Erkrankungen 
vermeiden, die unser Immunsystem 
schwächen, wie etwa Adipositas 
oder Diabetes mellitus. Auch wenn 
man nicht immer den Ausbruch einer 
Erkrankung verhindern kann, wird 
die Dauer bzw. der Verlauf mit einer 
vitalreichen Ernährung positiv beein-
flusst.
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Leckeres Wintergericht mit  
Rote-Rüben-Dip. 

©Land OÖ

Das Knödelbrot mit der Milch übergie-
ßen und einweichen lassen. Die vor-
gekochten Roten Rüben in feine Wür-
fel schneiden, den Käse reiben und die 
Zwiebel/den Porree klein schneiden. 
Alle Zutaten zum eingeweichten Brot 
geben und die Masse gut vermischen. 
Gegebenenfalls mit etwas VK-Mehl 
bzw. Milch auf eine Konsistenz brin-
gen, die nicht zu matschig und nicht 
zu fest ist. Mit feuchten Händen Knö-
del formen und im Salzwasser leicht 
köcheln lassen bzw. dämpfen.

Für den Dip alle Zutaten in einer 
Schüssel pürieren. Die Knödel mit 
geriebenem Käse bestreuen und mit 
dem Dip und gemischtem Salat ser-
vieren. 

Tipp: 
Dieses Rezept eignet sich gut, um 
Käsereste und „altes" Brot aufzubrau-
chen.  Die Roten Rüben können auch 
püriert unter die Knödelmasse ge-
mischt werden.

ZUTATEN

für sechs Portionen
•  500 g Rote Rüben, gekocht
•  500 g Knödelbrot
•  3 EL geschroteter Leinsamen
•  250 g Käse
•  150-200 ml Milch (nach Bedarf)
•  3 Eier
•  1 Zwiebel oder 10 cm Porree
•  1 Bund Schnittlauch
•  Jodiertes Salz
•  etwas Knoblauchpulver
•  Vollkornmehl nach Bedarf
•  100 g Hartkäse zum Bestreuen

für den Rote-Rüben-Dip
•  150 g rote Rüben, gekocht
•  75 g Sauerrahm
•  75 g Joghurt
•  Saft von ½ Zitrone
•  Salz, Pfeffer

MEHR REZEPTE & TIPPS

auf gesundes-oberoesterreich.at 

GESUNDE GEMEINDEGESUNDE GEMEINDE 

Sie betreuen schon länger eine Per-
son, die Ihnen nahesteht? Diese 
braucht Ihre Hilfe im täglichen Leben 
oder auf emotionaler Ebene? Vielleicht 
ist das ganz selbstverständlich für 
Sie, aber möglicherweise merken Sie 
auch, dass Sie immer weniger Kraft 
haben. Sie tun, was Sie können, und 
dafür gebührt Anerkennung. Wichtig 
ist, dass Sie auch auf sich schauen! 
Wenn es Ihnen gut geht, kommt das 
auch den Angehörigen zugute. 

Die Gemeine Wilhering bietet da-
her den Stammtisch für pflegende 
und betreuende Angehörige an. Der 
Stammtisch bietet Pflegenden die 
Möglichkeit, in vertraulicher Atmo-
sphäre Erfahrungen mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen. Die Begleitung 
durch eine diplomierte Pflegeperson 
bietet Fachinformationen und Unter-
stützung bei der Kontaktaufnahme zu 

Hilfsdiensten. Hauptaugenmerk wird 
auf die Bedürfnisse der Pflegenden 
gelegt, die dadurch in ihrer täglichen 
Aufgabe gestärkt werden sollen. 

Brigitte Enengl leitet   
den Stammtisch.

©Privat

REGELMÄSSIGER STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

•  27. September
•  25. Oktober
•  29. November

jeweils von 18 bis 20 Uhr 
im Kaffeehaus Dörnbach 

Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Nähere Infos bei Brigitte Enengl: 
0699/ 10912476

TERMINE & KONTAKT

REZEPT: ROTE-RÜBEN-KNÖDEL MIT DIP

•  31. Jänner
•  28. Februar
•  27. März
•  24. April
•  29. Mai

•  26. Juni
•  31. Juli
•  25. September
•  30. Oktober
•  27. November

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Currypfanne mit Huhn
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UMWELT UND ABFALLENTSORGUNG

Die Strauch- und Grünschnittabgabe 
ist ab Dezember 2023 bis März 2024 
an folgenden Samstagen geöffnet:

• 2. / 9. / 16. / 23. / 30. Dezember 2023

• 13. / 20. / 27. Jänner 2024 

• 03. / 10. / 17. / 24. Februar 2024

• 02. / 09. März 2024

Jeweils von 08:00 – 12.30 Uhr

Ab Montag, 11. März 2024 ist der 
Strauch- und Grünschnittsammel-
platz wieder zu den ASZ-Öffnungszei-
ten geöffnet. Die Altstoffentsorgung 

ASZ-ÖFFNUNGS-
ZEITEN IN DEN  
FEIERTAGEN

Montag, 25. Dezember, und Diens-
tag, 26. Dezember, sowie am Montag,  
1. Jänner 2024, und Samstag, 6. Jän-
ner 2024, sind alle Altstoffsammelzen-
tren (ASZ) geschlossen. Die Mitarbei-
terInnen des Bezirksabfallverbandes 
Linz-Land sowie der 
Altstoffsammelzentren 
bedanken sich bei al-
len BesucherInnen und 
wünschen frohe Weih-
nachten und ein gutes 
neues Jahr. 

ÖFFNUNGSZEITEN STRAUCHSCHNITT-
SAMMELPLATZ  IM WINTER

ist auch während der Wintermonate 
zu den üblichen ASZ-Öffnungszeiten 
möglich - ausgenommen Feiertage.

Bitte beachten Sie die  
Winteröffnungszeiten. 

GRATIS CHRIST-
BAUMRÜCKGABE 

Als besonderen Service kann die 
Gemeinde Wilhering wieder die kos-
tenlose Christbaumrückgabe an drei 
Sammelplätzen im Gemeindegebiet 
anbieten:

• Fam. Hohenbichler in Appersberg, 
Appersberger Straße 25

• „Passauerhof“, Fam. Nowotny in 
Lohnharting, Lohnharting 4

• Fam. Holzinger, eingezäunter 
Platz seitlich der Turnhalle der ehem. 

Hauptschule in Schönering (siehe 
Markierung Bild)

Die kostenlose Entsorgung ist bis 
Freitag, 19. Jänner 2024, möglich. 
Die Sammelplätze sind mit Plakaten 
gekennzeichnet und frei zugänglich. 
Wir ersuchen Sie, die vollständig ab-
geschmückten Christbäume nur an 
den dafür vorgesehenen und ge-
kennzeichneten Sammelstellen ab-
zulegen!

Die kostenlose Christbaumentsor-
gung am Strauchschnittsammelplatz 
im ASZ Alkoven-Wilhering ist nur am 
Samstag, 13. Jänner 2024, von 8 bis 
12.30 Uhr, möglich.

Christbäume können bis  
19. Jänner an drei Standorten 

kostenlos entsorgt werden. 

HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL

HÖLLERL HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL
HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel, 4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28, 
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227, office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

Frohe Festtage und 
ein gutes neues Jahr

sowie ein 
herzliches Dankeschön für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen !
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Wenn die Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen morgendlich in das Ge-
meindeamt kamen, war immer alles 
blitzblank. Verantwortlich dafür war 
unsere Sonja Moser. Der Reinigungs-
dienst ist eine Tätigkeit, die oft nicht 
gesehen wird. Wenn sie jedoch nicht 
erledigt wird, fällt es jedem umgehend 
auf. Reinigungskräfte gelten nicht 
umsonst als gute Feen eines Hauses. 

Der Arbeitsalltag von unserer Sonja 
begann in all den Jahren meist, als 
sich der ihrer Kolleginnen und Kol-
legen dem Ende neigte. Sie begann 
ihren Dienst bei der Gemeinde Wil-
hering im Jahre 1994, als fallweise 
Aushilfe bei der Grundreinigung in der 
Volksschule Dörnbach. Anschließend 
half sie im Bereich des alten Gemein-
deamtes immer wieder aus. Infolge 
einer Kündigung hat Sonja Moser im 
Jänner 2000 die Reinigungsstelle 

PENSIONIERUNG VON SONJA MOSER

Danke, Sonja, für die gute Zusam-
menarbeit. Viel Glück und Gesund-

heit für den weiteren Lebensweg!

©Antonio Bayer

im Gemeindeamt übernommen. Auf 
ihren Arbeitsbereich entfiel nicht nur 
die Reinigung des Gemeindeamtes, 
sondern kümmerte sie sich auch 
um die gärtnerische Pflege des Zu-
gangsbereiches. 

Sie war stets mit großem Einsatz da-
bei, hat Verantwortung übernommen 
und keine Arbeit gescheut. Selbst 
nach Bauarbeiten, beispielsweise 
dem Zubau des Eingangs zum Bau-
amt oder dem Umbau des Bürgerser-
vicebereiches beim alten Gemeinde-
amt, hat sie tatkräftig beim Beseitigen 
des Bauschmutzes geholfen. 

Sonja Moser hat sich nun mit 30. No-
vember 2023 in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Unsere 
Sonja wurde von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihre freundliche 
und hilfsbereite Art sehr geschätzt.

STRASSEN- 
BELEUCHTUNG

Es kommt vor allem im Herbst und 
Winter immer wieder vor, dass einige 
Straßenlaternen gar nicht leuchten 
oder gar ganze Straßenzüge auch die 
Nacht hindurchleuchten. Meist ist der 
Grund dafür eine stehengebliebene 
Zeitschaltuhr oder ein defekter Licht-
sensor. Falls Sie Unregelmäßigkeiten 
bei der Straßenbeleuchtung wahr-
nehmen, zögern Sie bitte nicht, uns 
dies mitzuteilen. 

Leila Shulaia lebte im Osten der Ukrai-
ne und musste im 1. Halbjahr 2022 ihr 
Heimatland verlassen und kam nach 

Leila bietet eine bunte Auswahl an 
Farben und Designs in ihrem Studio. 

©privat

UKRAINERIN LEILA GRÜNDETE  
NAGELSTUDIO IN WILHERING

Wilhering in die Mühlbachstraße. Dort 
lebt sie und von dort aus studiert 
sie im Fernstudium Wirtschaft, be-
sucht Deutschkurse und gründete 
am 1. August 2023 ein Nagelstudio. 
Die Berufsausbildung absolvierte sie 
in der Ukraine. „Beinahe alle ukraini-
schen Frauen tragen modellierte Nä-
gel“, sagt Leila. „Egal ob French Style 
(Anm.: natürliche Nägel), oder schön 
lackiert, mit Glitzersteinen oder beina-
he ein Kunstwerk mit Motiv, Leila hat 
eine enorm große Auswahl an Mög-
lichkeiten und modelliert auf hohem 
Niveau“, sagt Leilas Wegbegleiterin 
Margit Stadler-Schauer. Terminbuch-
ungen bzw. genaue Informationen für 
ErstkundInnen kommuniziert sie via 
Instagram: mundl.nagel.

Leila freut sich auf viel Arbeit und ist in 
der Mühlbachstraße 12 in 4073 Wil-
hering stets bereit, mit ihrer Kunst ein 
Lächeln ins Gesicht ihrer KundInnen 
zu zaubern! Zögern Sie bitte nicht, uns defekte 

Beleuchtung zu melden. 

©Shutterstock
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Mit Impulsen aus der zister-
ziensischen Spiritualität

Der Wilheringer Pilgerweg verbindet 
das Stift Wilhering südlich der Donau 
mit den Kirchen der nördlichen Pfar-
ren des Stiftes (Puchenau, Eidenberg, 
Geng, Zwettl, Bad Leonfelden, Vor-
derweißenbach, Traberg, Waxenberg, 
Oberneukirchen, Neußerling, Gra-
mastetten, Ottensheim) sowie auch 
mit dem Stift Hohenfurth in Südböh-
men (1259 von Wilhering besiedelt). 

Es wird damit nicht nur das ehema-
lige Rodungsgebiet der Herren von 
Wilhering durchquert, sondern auch 
grenzüberschreitend der Weg von 
der Donau zur Moldau begangen in 
einem Gebiet, das seit dem Mittelalter 
enge Berührungspunkte hat. Impulse 

WILHERINGER WEG – PILGERN ZWISCHEN DONAU & MOLDAU

aus der Zisterzienserspiritualität, die 
beide Stifte verbindet, begleiten den 
Weg und versuchen das geistliche 
Erbe der Ordensväter Benedikt von 

Das Stift Wilhering ist der Ausgangs-  
und Endpunkt des Wilheringer Pilgerwegs.

©Shutterstock

  

SCHÖNHEIT, ENTSPANNUNG UND VERWÖHNUNG

Das Kosmetikstudio Esthetic la Dona 
ist ein Ort, an dem Schönheit, Ent-
spannung und Verwöhnung Hand 
in Hand gehen. Inhaberin Liridona 
Hasolli verfügt über jahrelange Er-
fahrung in der Kosmetikbranche und 
hat ihr Wissen und ihre Leidenschaft 
in dieses Studio gesteckt. Sie ist stolz 
darauf, ihren Kunden qualitativ hoch-
wertige, auf die individuellen Wün-
sche und Bedürfnisse zugeschnit-
tene Dienstleistungen anzubieten. 
Diese umfassen Permanentkosmetik, 
Brow- und Lashstylings aber auch 
Nagelpflege sowie Nageldesign. Ent-
spannende Gesichtsbehandlungen 
sind ebenso teil des Angebots. Ent-
decken Sie die Welt der Schönheit 
und Entspannung und gönnen Sie 
sich eine Auszeit, die Sie sich verdient 
haben. Besuchen Sie das Studio in 
der Eferdinger Straße 18 in Schöne-
ring oder vereinbaren Sie einen Ter-
min unter 0676 /  5198502. 

Anzeige

Kosmetikstudio Esthetic la Dona: eine Oase der Schönheit und des Wohlbefindens

Nursia und Bernhard von Clairvaux 
für unsere Zeit aufzuschließen. Aus-
gangs- und Endpunkt des Weges ist 
das Stift Wilhering. 
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AUS DER GEMEINDE - WIR GRATULIEREN

Im April 2022, mit dem Ausbruch des 
Krieges in der Ukraine, kam Daria mit 
ihrer Mutter zum Stadlerhof in Wil-
hering. Seitdem hat die 16-Jährige 
eifrig die ukrainische Schule online 
besucht und wird in diesem Schuljahr 
erfolgreich ihr Abitur abschließen. Ihr 
Hobby, das Tanzen, kann sie auch hier 
in ihrer neuen Heimat ausüben, dank 
unserer Wilheringer Bundessieger im 
Standard- und Lateintanz, Anna Thal-
ler und Manfred Stöckl. 

Schon seit 14 Monaten darf sie 
zweimal wöchentlich mit diesen bei-
den Turniertanzprofis nach Linz zum 
UTSC zum Training fahren. Nach einer 
anfänglichen schüchternen Beob-
achterzeit hat sie hart trainiert und 
sich im Klub weiterentwickelt. Am 
Sonntag, dem 29. Oktober 2023, 
durfte sie erstmals an einem Turnier 
in Österreich teilnehmen und erreich-
te den ersten Platz. Die Jury war von 
ihrem Talent begeistert.

Wir gratulieren der noch jungen Wil-
heringerin herzlich und wünschen ihr 
viel Erfolg auf ihrem weiteren Weg!

DARIA HOLT GOLD

 
 
 

Bei ihrem ersten Antreten in  
Österreich konnte Daria die Jury 

überzeugen und den Sieg nach 
Wilhering holen. 

©Privat

Hubert Zöpfl (li.) mit Landes- 
hauptmann Thomas Stelzer. 

©Land OÖ

Wir gratulieren Hubert Zöpfl aus Wil-
hering, der viele Jahre als Leiter der 
Straßenmeisterei Eferding fungierte, 
zur Verleihung des silbernen Ehren-
zeichens des Landes OÖ. Außerdem 
war Hubert Zöpfl aufgrund seines 
Wissens, seiner großen Erfahrung und 
seines sehr anerkannten Umgangs 
mit den Kundinnen und Kunden als 
Sprecher aller Straßenmeistereien in 
OÖ bestellt. Danke auch für die wert-
volle und immer beste Arbeit im Stra-
ßenbereich der Gemeinde Wilhering.

HUBERT ZÖPFL  
AUSGEZEICHNET

Unser Wilia-Lenker Helmut Weiß 
nahm sich zwei Wochen Urlaub und 
radelte mit einem Freund in zwölf Ta-
gen über 2000 km in die türkische 
Hauptstadt. Anschließend absolvier-
ten die Beiden den Istanbul-Mara-
thon. Und das alles für einen guten 
Zweck: Bei ihrem sportlichen Projekt 
sammelten sie Spenden für den Ver-
ein der Rollenden Engel. 

Danke für euer soziales Engagement 
und Gratulation zu dieser herausra-
genden Leistung!

FÜR DEN GUTEN 
ZWECK IN DIE 
TÜRKEI GERADELT

Rudolf Ditzlmüller (links) und Helmut Weiß radelten für "Rollende Engel" in 
die Türkei und absolvierten dort noch den Istanbul-Marathon. Chapeau!

©Privat
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online Probetraining vereinbaren unter www.vitadrom.at

07272 / 692 90Eferding,  Wörth 24

07249 / 488 97Bad Schallerbach, Eiselsbergstr. 1
07274 / 647 12 Alkoven, Schloßstr. 28

 

 

Moderner
Gerätepark 

mit CrossCage
+ Aerobic

+ Solarium
+ Getränke

    + Sauna

+ klimatisiert
+ Trainingspläne

+ Bodycheck
+ Kraftbox
     

JETZT STARTEN 
und in 4 Studios trainieren!

07272 / 599 77     Gewerbestraße 6
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BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT

FF EDRAMSBERG 

Friedenslicht am Edramsberg 
Aufgrund der Situation im Nahen Os-
ten habe ich beim ORF angefragt und 
kurz vor Redaktionsschluss dieser 
Gemeindezeitung folgende Informa-
tion bekommen: „Wir versuchen trotz 
der sehr angespannten Situation in 
Israel das ‚ORF-Friedenslicht‘ aus 
Bethlehem nach Österreich zu holen. 
Wir sind mit unseren Partnern vor 
Ort in ständigem Austausch, um die 
Lage zu bewerten. Unsere Partner 
sind bemüht, wie in Corona-Zeiten, 
das ‚ORF-Friedenslicht‘ zu entzün-
den, um es dann mit Unterstützung 
der AUA nach Österreich zu bringen, 
wo wir es in Empfang nehmen wer-
den. Es wird natürlich heuer niemand 
von uns – weder ein Kind noch wir – 
nach Israel fliegen.“

Friedenslicht-Kapelle am 
Edramsberg. 

©FF Edramsberg

Wir von der Freiwilligen Feuerwehr 
hoffen und bemühen uns sehr, das 
„Friedenslicht am Edramsberg“ Ih-
nen/Euch auch heuer wieder in ge-
wohnt stimmungsvoller Weise brin-
gen zu können – und zwar bereits 
zum 35. Mal! 

Von 13 bis 17 Uhr werden wir am 24. 
Dezember dafür bereit sein. Sollte 
kurzfristig unerwartet etwas passie-
ren und wir keine Möglichkeit zum 
Punschkochen haben, dann werden 
wir die bestens bewährte Corona-
Regelung mit Zufahrt von beiden 
Seiten und kurzem Stopp anwenden. 
Im Zweifelsfall bitte unsere Website 
feuerwehr-edramsberg.com  besu-
chen. 

Gerade in dieser unruhigen Zeit 
freuen wir uns umso mehr auf unser 
„Friedenslicht am Edramsberg“.

Kontakt: 0676 87 76 80 47, energiesparen@caritas-ooe.at, www.caritas-ooe.at/energie

Energiesparen 
im Haushalt: 

Beratung 
 Gerätetausch

Für Wen? 
Für Personen, die einen Hauptwohnsitz in Österreich 
haben und bestimmte Voraussetzungen erfüllen wie 
Befreiung von der GIS-Gebühr oder Bezug von Sozialhilfe.
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BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT

PFLICHTBEREICH 
WILHERING
Räumungsübung VS und 
Stiftsgymnasium Wilhering
Im September wurde bei diesen zwei 
Schulen eine Räumungsübung mit 
Unterstützung der Feuerwehren Wil-
hering, Edramsberg, Schönering und 
Leonding durchgeführt. Nicht nur die 
Kinder hatten ihren Spaß, auch für 

uns Feuerwehren war es wieder ein-
mal die Möglichkeit, die Gebäude nä-
her kennenzulernen. 

Adventzeit – besinnliche Zeit, 
aber auch „brandgefährlich“
Jetzt kommt wieder die Advent- und 
Weihnachtszeit. Nicht alle wollen auf 
die klassischen Kerzen verzichten. 
Beim Anzünden und Abbrennen der 
Kerzen immer auf die Umgebung ach-

Mit Spaß den Ernstfall geübt: Gemeinsam evakuierten unsere Florianis  
die Volksschule und das Stiftsgymnasium Wilhering. 

©Roland Zoitl

ten! Keine leicht brennbaren Dekos in 
der Nähe, Kerzen immer auf einem 
nicht brennbaren Untergrund stellen, 
darauf achten, dass die Kerzen nicht 
umfallen können, vor allem wenn 
vielleicht Haustiere aktiv sind. Nie 
brennende Kerzen unbeaufsichtigt 
lassen. Immer eine Löschdecke oder 
einen Feuerlöscher griffbereit haben. 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, den 
Umgang mit Handfeuerlöschern zu 
lernen. Bei den angebotenen Feuer-
löscher-Überprüfungen der drei Feu-
erwehren haben Sie die Chance, das 
unter professioneller Unterstützung 
auszuprobieren.

Ebenso ist Vorsicht geboten bei den 
Silvesterknallern und -raketen. Sollte 
dennoch ein unkontrolliertes Feu-
er ausbrechen: Rufen Sie zuerst die 
Feuerwehr, bevor Sie eigene Lösch-
versuche starten.

Die drei Feuerwehren Schönering, 
Edramsberg und Wilhering bedan-

ken sich herzlich für Ihre Unterstüt-
zung bei der Haussammlung und 

wünschen ein besinnliches, unfall-
freies Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch!

FEUERWEHR  
WILHERING

Bundeswasserwehr- 
Leistungsbewerb
Am 16. September 2023 fand in Le-
bring in der Steiermark der Bundes-
wasserwehr-Leistungsbewerb statt. 
Nur die Besten der Besten aus ganz 
Österreich qualifizieren sich für die 
Teilnahme an dieser Leistungsprü-
fung. Für unser Zillenduo, bestehend 
aus Alfred Prummer jun. und Anton 
Wolfsteiner, hieß es daher an diesem 
Tag „Alles geben!“. Im Zillenzweier 
wurde in Bronze der 13. und in Silber 
der 17. Platz erreicht. Im Zilleneiner 
belegte Alfred Prummer den 22. Platz. 
Wir gratulieren unseren Zillenexper-
ten recht herzlich zu diesen ausge-
zeichneten Ergebnissen.

Die erfolgreichen Teilnehmenden beim Bundeswasserwehr-Leistungs-
bewerb im September in der Steiermark samt Begleitung.

FF Wilhering
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

WÖCHENTLICHE TERMINE

Montag, ab 18.12.2023
19:30 – 21:00
TAI CHI Anfänger Kurs
Dr. Gerald und Johanna Schütz
Turnsaal Stiftsgymnasium 

Dienstag & Freitag,  
ab 19.12.2023
DI 17:00 – 19:00 
FR 17:30 – 19:30
Leistungsturnen
ASKÖ Wilhering
ehem. Hauptschule

Mittwoch, ab 20.12.2023
18:00 – 19:00
Gymnastik und Turnen 60plus
ASKÖ-Wilhering
ehem. Hauptschule

Mittwoch & Freitag,  
ab 20.12.2023
19:15 – 22:00 
Tischtennis
ASKÖ-Wilhering
Turnsaal der VS Dörnbach

Freitag, ab 22.12.2023
16:15 – 17:30 
Nachwuchsturnen
ASKÖ-Wilhering
ehem. Hauptschule

Freitag, ab 22.12.2023 
16:15 – 17:30 
Turnen für Jugendliche  
von 10-15 Jahre
ASKÖ-Wilhering
ehem. Hauptschule

Freitag, ab 22.12.2023
15:00 – 16:15 
Kinderturnen für 4 bis 10 Jahre
ASKÖ-Wilhering
ehem. Hauptschule

Mittwoch, ab 10.01.2024
19:00 – 20:00
Fit mach mit – Pilates
ASKÖ-Wilhering
ehem. Hauptschule

Freitag, ab 12.01.2024
15:00 – 16:15 
Kleinkinderturnen  
von 1 bis 3 Jahre
ASKÖ-Wilhering
Turnsaal der VS Schönering   

VERSCHIEBUNGEN? 
AUSFÄLLE
Terminverschiebungen oder  
-ausfälle durch etwaige Feiertage, 
erfragen Sie bitte bei der jeweili-
gen Kursleitung.

16.12.2023
18:00 – 19:15 
Adventkonzert
Chorgemeinschaft Dörnbach
Pfarrheim Dörnbach

16.12.2023
09:00 – 10:30
QI GONG für die Nieren
SHIATSU-Praxis Beatrix Schreiber

17.12.2023 
16:00  
Adventkonzert
Singkreis Schönering   
Stiftskirche Wilhering

17.12. & 24.12.2023
17:00 – 21:00    
Schöneringer Adventtage
Dorfgemeinschaft Schönering
Dorfplatz Schönering

20.12.2023
19:00 – 20:30 
Fit durch den Winter
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Turnsaal Stiftsgymnasium Wilhering

24.12.2023
13:00 – 17:00
Friedenslicht am Edramsberg    
FF Edramsberg
ehem. Feuerwehrhaus am  
Edramsberg

26.12.2023
09:30 – 10:30
Patrozinium Hl. Stephanus
Pfarrgemeinde Schönering
Pfarrkirche Schönering

27.12.2023
06:00 – 19:00
Weihnachts-Skifahrt
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Hauser Kaibling/Schladming

VERANSTALTUNGEN  
DEZEMBER 2023

Sämtliche Angaben sind ohne  
Gewähr und erheben keinen  

Anspruch auf Richtigkeit und Voll-
ständigkeit. Alle Veranstalter haben 

die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Ver-
anstaltungen, Vorträge, Kurse etc. 
einzutragen und somit der Öffent-

lichkeit zur Kenntnis zu bringen. 

ONLINE-KALENDER

Nähere Infos zu  
allen Veranstalt- 

ungen unter 
wilhering.at
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FRÜHLINGSERWACHEN 
AN DER ADRIA

11.04. – 15.04.2024
Leistungen:
* Luxusbusfahrt mit Bordservice
* 3x Abendessen inkl. Getränke 
* Willkommensgetränk
* 4x HP im 4* Hotel Marina 
* 1x Abendessen inkl. Getränke beim Fest
* Kaffee und Kuchen Party im Hotel
* Reiseleitung beim Ethnofest
* Panoramaschifffahrt
                                 Preis pro Person im DZ:
                            EZ-Zuschlag: € 70.-
                              Buchungsgebühr pro Person: € 9.-

€ 529.-

        „EIERPECKEN AN DER ADRIA“ 
27.03. - 31.03.2024

Leistungen:
* Luxusbusfahrt mit Bordservice
* 4x HP im 4* Hotel Excelsior in Lovran
* Willkommensgetränk 
* Reiseleitung Insel Krk, Pazin, Porec
* 1x Mittagessen
* 1x Weinverkostung 
* Nutzung des Wellnessbereiches
                            Preis pro Person im DZ:
                            EZ-Zuschlag: € 80.-
                              Buchungsgebühr pro Person: € 9.-

€ 499.-

GENUSSREISE MÜHLVIERTLER LAND 
ZALTO SCHAUFLEISCHEREI & 

BAUERNKRAPFEN SCHLEIFEREI
21.03.2024Leistungen:

* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* SCHAUFLEISCHEREI 
      Schmackhafte Wurstkesseljause „all you can eat“
* BAUERNKRAPFEN SCHLEIFEREI
      Betriebsvorstellung mit süßer Verkostung

                                       Preis pro Person: € 69.-

WELLNESS IN MORAVSKE
THERME VIVAT 

10.03. – 13.03.2024
14.03. – 17.03.2024

Leistungen:
* Luxusbusfahrt mit Bordservice
* 3x HP im 4* Hotel Superior Vivat
* Benutzung des Schwimmbades und 
      Eintritt in die Saunawelt
* Bademäntel & Badetücher
                            Preis pro Person im DZ:
                            EZ-Zuschlag: € 50.- 
                                 Buchungsgebühr pro Person: € 9.-              

€ 299.-

KARNEVAL IN RIJEKA & 
WELLNESS AN DER OPATIJA RIVIERA

09.02. – 12.02.2024
Leistungen:
* Luxusbusfahrt mit Bordservice
* 3x HP im 4* Hotel Excelsior in Lovran
* Stadtführung Opatija 
* Besuch des Karnevals
* Nutzung des Wellnessbereiches
* Willkommensgetränk
                            Preis pro Person im DZ:
                            EZ-Zuschlag: € 60.-
                              Buchungsgebühr pro Person: € 9.-

€ 299.-

 VERWÖHNTAGE IN ROVINJ  
 4* MAISTRA HOTEL EDEN
 11.01. - 14.01.2024

Leistungen:
* Luxusbusfahrt mit Bordservice
* 3x HP im 4* Maistra Hotel Eden
* Kostenfreie Nutzung des 
      Wellnessbereiches & der Spa Zone
* Willkommensgetränk
                            Preis pro Person im DZ:
                            EZ-Zuschlag: € 75.-
                              Buchungsgebühr pro Person: € 9.-

€ 249.-

 PFERDESCHLITTENFAHRT
LAMMERTAL

27.01.2024

PFERDESCHLITTENFAHRT  
ABTENAU
28.01.2024

Leistungen:
* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* Pferdeschlittenfahrt                          
                                              Preis pro Person: 

Leistungen:
* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* Pferdeschlittenfahrt
* Schweinebraten oder  
       Wiener Schnitzel mit Beilage 
                                               Preis pro Person: 

€ 74.-

€ 85.-

 PFERDESCHLITTENFAHRT 
WERFENWENG

20.01.2024

PFERDESCHLITTENFAHRT
FILZMOOS
21.01.2024Leistungen:

* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* Pferdeschlittenfahrt 
                                               Preis pro Person: 

Leistungen
* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* Pferdeschlittenfahrt
                                               Preis pro Person: € 74.-

€ 74.-

PFERDESCHLITTENFAHRT 
SINGERHAUSERALM

13.01.2024

PFERDESCHLITTENFAHRT 
ESELALM
14.01.2024

Leistungen:
* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* Pferdeschlittenfahrt
* Schweinebraten mit Beilagen
                                              Preis pro Person:     

Leistungen:
* Luxusbusfahrt
* Bordservice
* Pferdeschlittenfahrt 
                                             Preis pro Person: 

€ 85.-

€ 69.-

4 Tage 4 Tage

5 Tage
5 Tage

4 Tage

„BUSREISEN ZU FAIREN PREISEN“
Bahnhofstr. 24 | 4063 Hörsching

Buchungshotline:
07221/888 50

office@tom-reisen.at
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ABFALLKALENDER 2024

Mo 1 Do 1 3 Fr 1 Mo 1  Mi 1 Sa 1  Mo 1 W  Do 1 3 So 1 Di 1 1 Fr 1 So 1
Di 2 1 W Fr 2 Sa 2  Di 2 W Do 2 So 2 Di 2 1 1 1 Fr 2  Mo 2 W  Mi 2 2  Sa 2  Mo 2 1 W
Mi 3 2 1 1 Sa 3  So 3 Mi 3  Fr 3  Mo 3 W  Mi 3 2 2 2 3 Sa 3  Di 3 1 1 Do 3 3 So 3 Di 3 2 1 1
Do 4 2 2 3 3 So 4 Mo 4 W Do 4 Sa 4  Di 4 1 1 1 Do 4 3 So 4 Mi 4 2 2  Fr 4  Mo 4 1 W  Mi 4 2 2 3 3
Fr 5 3 Mo 5 W Di 5 Fr 5  So 5 Mi 5 2 2 2 3 Fr 5  Mo 5 W  Do 5 3 3 Sa 5  Di 5 2 1 1 Do 5 3
Sa 6 Die 6 Mi 6 Sa 6  Mo 6 W  Do 6 3 Sa 6  Di 6 1 1 Fr 6  So 6 Mi 6 2 2 3 3 Fr 6
So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 1 1 1 Fr 7  So 7 Mi 7 2 2  Sa 7  Mo 7 1 W  Do 7 3 Sa 7 
Mo 8 W Do 8 Fr 8 Mo 8 W  Mi 8 2 2 2 3  Sa 8  Mo 8 W  Do 8 3 3 So 8 Di 8 2 1 1 Fr 8  So 8
Di 9 Fr 9 Sa 9  Di 9 1 1 1 Do 9 So 9 Di 9 1 1 Fr 9  Mo 9 1 W  Mi 9 2 2 3 3 Sa 9  Mo 9 W
Mi 10 Sa 10  So 10 Mi 10 2 2 2 3 Fr 10 3  Mo 10 W  Mi 10 2 2  Sa 10  Di 10 2 1 1 Do 10 3 So 10 Di 10
Do 11 So 11 Mo 11 W  Do 11 3 Sa 11  Di 11 1 1 Do 11 3 3 So 11 Mi 11 2 2 3 3 Fr 11  Mo 11 W  Mi 11
Fr 12 Mo 12 W Di 12 1 1 1 Fr 12  So 12 Mi 12 2 2  Fr 12  Mo 12 1 W  Do 12 3 Sa 12  Di 12 Do 12
Sa 13  Die 13 1 1 1 Mi 13 2 2 2 3 Sa 13  Mo 13 W  Do 13 3 3 Sa 13  Di 13 2 1 1 Fr 13  So 13 Mi 13  Fr 13
So 14 Mi 14 2 2 2 3 Do 14 3 So 14 Di 14 1 Fr 14  So 14 Mi 14 2 2 3 3 Sa 14  Mo 14 W  Do 14 Sa 14 
Mo 15 W Do 15 3 Fr 15  Mo 15 W  Mi 15 2  Sa 15  Mo 15 1 W  Do 15 So 15 Di 15 Fr 15  So 15
Di 16 1 1 1 Fr 16 Sa 16  Di 16 1 Do 16 3 So 16 Di 16 2 1 1 Fr 16 3  Mo 16 W  Mi 16  Sa 16  Mo 16 W
Mi 17 2 2 2 3 Sa 17  So 17 Mi 17 2  Fr 17  Mo 17 1 W  Mi 17 2 2 3 3 Sa 17  Di 17 1 Do 17 So 17 Di 17 1 1 1
Do 18 3 So 18 Mo 18 W  Do 18 3 Sa 18  Di 18 2 1 1 Do 18 3 So 18 Mi 18 2  Fr 18  Mo 18 W  Mi 18 2 2 2 3
Fr 19 Mo 19 W Di 19 1 Fr 19  So 19 Mi 19 2 2 3 3 Fr 19  Mo 19 W  Do 19 3 Sa 19  Di 19 1 1 1 Do 19 3
Sa 20  Die 20 1 Mi 20 2  Sa 20  Mo 20 Do 20 3 Sa 20  Di 20 1 Fr 20  So 20 Mi 20 2 2 2 3 Fr 20
So 21 Mi 21 2 Do 21 3 So 21 Di 21 1 W 1 Fr 21  So 21 Mi 21 2  Sa 21  Mo 21 W  Do 21 3 Sa 21 
Mo 22 W Do 22 3 Fr 22  Mo 22 1 W  Mi 22 2 1 2 3 3 Sa 22  Mo 22 W  Do 22 3 So 22 Di 22 1 1 1 Fr 22  So 22
Di 23 1 Fr 23 Sa 23  Di 23 2 1 1 Do 23 2 So 23 Di 23 1 Fr 23  Mo 23 W  Mi 23 2 2 2 3 Sa 23  Mo 23 W 1
Mi 24 2 Sa 24  So 24 Mi 24 2 2 3 3 Fr 24 3  Mo 24 W  Mi 24 2  Sa 24  Di 24 1 1 1 Do 24 3 So 24 Di 24 2 3
Do 25 3 So 25 Mo 25 1 W  Do 25 3 Sa 25  Di 25 1 Do 25 3 So 25 Mi 25 2 2 2 3 Fr 25  Mo 25 W  Mi 25
Fr 26 Mo 26 1 W Di 26 2 1 1 Fr 26  So 26 Mi 26 2  Fr 26  Mo 26 W  Do 26 3 Sa 26 Di 26 1 Do 26
Sa 27  Die 27 2 1 1 Mi 27 2 2 3 3 Sa 27  Mo 27 W  Do 27 3 Sa 27  Di 27 1 1 1 Fr 27  So 27 Mi 27 2  Fr 27
So 28 Mi 28 2 2 3 3 Do 28 3 So 28 Di 28 Fr 28  So 28 Mi 28 2 2 2 3 Sa 28  Mo 28 W  Do 28 3 Sa 28 
Mo 29 1 W Do 29 3 Fr 29  Mo 29 W  Mi 29  Sa 29  Mo 29 W  Do 29 3 So 29 Di 29 1 Fr 29 So 29
Di 30 2 1 1 Sa 30  Di 30 Do 30 So 30 Di 30 1 1 1 Fr 30  Mo 30 W  Mi 30 2  Sa 30  Mo 30 1 W
Mi 31 2 2 3 3 So 31 Fr 31  Mi 31 2 2 2 3 Sa 31  Do 31 3 Di 31 2 1 1

Gelber Sack – 4 wöchentlich Biomüllsammlung – 2 wöchentlich Restabfallsammlung – 2- oder 4-wöchentlich Altpapiersammlung – 4-wöchentlich
04.06.-26.09. wöchentlich/14-tägig gewaschen Quartalswechsel: 01.01., 01.04., 01.07., 01.10.

1 1. Tag (Montag) 1 1. Tag (Dienstag) 1 1 1. Tag (Dienstag) 1 1. Tag (Dienstag)
Wilhering, Ufer, Höf, Fall,  Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Thalham,
Edramsberg, Schönering, Teile von Schönering, Edramsberg, Thalham Appersberg, Thürnau, Thalham, Reith Thürnau, Appersberg, Teile v. Lohnharting
Appersberg, Lohnharting
Reith, Winkeln 2 2. Tag (Mittwoch) 2 2 2. Tag (Mittwoch) 2 2. Tag (Mittwoch)

Thürnau, Appersberg, Fall, Teile von Schönering Winkeln, Schönering, Edramsberg, Hitzing, Dörnbach, Katzing,
2 2. Tag (Dienstag) Edramsberg, Thalham, Teile von Hitzing Fall, Alte Landstraße Teile v. Mühlbach, Teile v. Lohnharting

Mühlbach, Katzing,
Dörnbach, Hitzing, 3 3. Tag (Donnerstag) 3 3 2. Tag (Mittwoch) 3 3. Tag (Donnerstag)
Thalham, Thürnau Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Teile von Hitzing Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach Teile v. Mühlbach, Edramsberg, Fall,

Schönering, Winkeln
2-wöchentliche Entleerung
4-wöchentliche Entleerung W Wöchentliche Entleerung der Container

3 4-wöchentliche Entleerung NUR GEBIET 3

Alkoven/Wilhering Tel. 07274 7944
4072 Alkoven, Gewerbestraße 2
Mo + Fr 08:30-12 Uhr und 13-18 Uhr
Mi 12:30-18 Uhr Sa 08-12:30 Uhr
Leonding Tel. 0732 680476
Paschinger Straße 60, 4060 Leonding
Mo, Di, Do, Fr 08-18 Uhr / Sa 08-12:30 Uhr

Neujahr

Nationalfeiertag

AUGUSTJULI

BITTE AUF FEIERTAGSVERSCHIEBUNGEN ACHTEN!

Pfingstmontag

Mariä Himmelfahrt

JÄNNER SEPTEMBER

Christtag

Stefanitag

Heilger Abend

Marktgemeinde Wilhering - Abfallkalender 2024

Mariä Empfängnis

MAIFEBRUAR MÄRZ DEZEMBER
Allerheiligen

JUNI OKTOBER
Staatsfeiertag

APRIL
Ostermontag



Bitte achten Sie darauf, dass die Abfalltonnen und Gelben Säcke am Abholtag ab 06:00 Uhr morgens 
an der Grundstücksgrenze bereitstehen.                                                                                                                                                                                                                                                                          

Stellen Sie Ihre jeweiligen Müllsorten schon ab dem 1. Tag der Abholung an den Straßenrand, es kann 
aufgrund von Baustellen, Schnee und Glatteis, technischen Gebrechen etc. zu Verschiebungen der 

Mülltouren kommen. 
Versäumte Entleerungen werden nicht nachgeholt! 

ASZ – Altstoffsammelzentren

Fronleichnam

Pfingsten

Christi Himmelfahrt

NOVEMBER

Bei Anlieferung ist auf exakte 
Trennung zu achten!

Gem2Go Müllabfuhrtermine
Mit der Gem2Go App werden Sie rechtzeitig 
per Push an den nächsten Abholtermin Ihrer 
Abfalltonnen oder Gelben Säcke erinnert. 

Jetzt kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at/wilhering

Grün- und Strauchschnitt- 
übernahme im ASZ
Kennzeichnung der 

Öffnungstage:

Bitte beachten Sie in Wochenabschnitten mit dieser Farbmarkierung die Verschiebung der Abholtermine!

 Achtung! Geänderte Abholtermine

Hl. Drei Könige

Ostersonntag
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Mo 1 Do 1 3 Fr 1 Mo 1  Mi 1 Sa 1  Mo 1 W  Do 1 3 So 1 Di 1 1 Fr 1 So 1
Di 2 1 W Fr 2 Sa 2  Di 2 W Do 2 So 2 Di 2 1 1 1 Fr 2  Mo 2 W  Mi 2 2  Sa 2  Mo 2 1 W
Mi 3 2 1 1 Sa 3  So 3 Mi 3  Fr 3  Mo 3 W  Mi 3 2 2 2 3 Sa 3  Di 3 1 1 Do 3 3 So 3 Di 3 2 1 1
Do 4 2 2 3 3 So 4 Mo 4 W Do 4 Sa 4  Di 4 1 1 1 Do 4 3 So 4 Mi 4 2 2  Fr 4  Mo 4 1 W  Mi 4 2 2 3 3
Fr 5 3 Mo 5 W Di 5 Fr 5  So 5 Mi 5 2 2 2 3 Fr 5  Mo 5 W  Do 5 3 3 Sa 5  Di 5 2 1 1 Do 5 3
Sa 6 Die 6 Mi 6 Sa 6  Mo 6 W  Do 6 3 Sa 6  Di 6 1 1 Fr 6  So 6 Mi 6 2 2 3 3 Fr 6
So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 1 1 1 Fr 7  So 7 Mi 7 2 2  Sa 7  Mo 7 1 W  Do 7 3 Sa 7 
Mo 8 W Do 8 Fr 8 Mo 8 W  Mi 8 2 2 2 3  Sa 8  Mo 8 W  Do 8 3 3 So 8 Di 8 2 1 1 Fr 8  So 8
Di 9 Fr 9 Sa 9  Di 9 1 1 1 Do 9 So 9 Di 9 1 1 Fr 9  Mo 9 1 W  Mi 9 2 2 3 3 Sa 9  Mo 9 W
Mi 10 Sa 10  So 10 Mi 10 2 2 2 3 Fr 10 3  Mo 10 W  Mi 10 2 2  Sa 10  Di 10 2 1 1 Do 10 3 So 10 Di 10
Do 11 So 11 Mo 11 W  Do 11 3 Sa 11  Di 11 1 1 Do 11 3 3 So 11 Mi 11 2 2 3 3 Fr 11  Mo 11 W  Mi 11
Fr 12 Mo 12 W Di 12 1 1 1 Fr 12  So 12 Mi 12 2 2  Fr 12  Mo 12 1 W  Do 12 3 Sa 12  Di 12 Do 12
Sa 13  Die 13 1 1 1 Mi 13 2 2 2 3 Sa 13  Mo 13 W  Do 13 3 3 Sa 13  Di 13 2 1 1 Fr 13  So 13 Mi 13  Fr 13
So 14 Mi 14 2 2 2 3 Do 14 3 So 14 Di 14 1 Fr 14  So 14 Mi 14 2 2 3 3 Sa 14  Mo 14 W  Do 14 Sa 14 
Mo 15 W Do 15 3 Fr 15  Mo 15 W  Mi 15 2  Sa 15  Mo 15 1 W  Do 15 So 15 Di 15 Fr 15  So 15
Di 16 1 1 1 Fr 16 Sa 16  Di 16 1 Do 16 3 So 16 Di 16 2 1 1 Fr 16 3  Mo 16 W  Mi 16  Sa 16  Mo 16 W
Mi 17 2 2 2 3 Sa 17  So 17 Mi 17 2  Fr 17  Mo 17 1 W  Mi 17 2 2 3 3 Sa 17  Di 17 1 Do 17 So 17 Di 17 1 1 1
Do 18 3 So 18 Mo 18 W  Do 18 3 Sa 18  Di 18 2 1 1 Do 18 3 So 18 Mi 18 2  Fr 18  Mo 18 W  Mi 18 2 2 2 3
Fr 19 Mo 19 W Di 19 1 Fr 19  So 19 Mi 19 2 2 3 3 Fr 19  Mo 19 W  Do 19 3 Sa 19  Di 19 1 1 1 Do 19 3
Sa 20  Die 20 1 Mi 20 2  Sa 20  Mo 20 Do 20 3 Sa 20  Di 20 1 Fr 20  So 20 Mi 20 2 2 2 3 Fr 20
So 21 Mi 21 2 Do 21 3 So 21 Di 21 1 W 1 Fr 21  So 21 Mi 21 2  Sa 21  Mo 21 W  Do 21 3 Sa 21 
Mo 22 W Do 22 3 Fr 22  Mo 22 1 W  Mi 22 2 1 2 3 3 Sa 22  Mo 22 W  Do 22 3 So 22 Di 22 1 1 1 Fr 22  So 22
Di 23 1 Fr 23 Sa 23  Di 23 2 1 1 Do 23 2 So 23 Di 23 1 Fr 23  Mo 23 W  Mi 23 2 2 2 3 Sa 23  Mo 23 W 1
Mi 24 2 Sa 24  So 24 Mi 24 2 2 3 3 Fr 24 3  Mo 24 W  Mi 24 2  Sa 24  Di 24 1 1 1 Do 24 3 So 24 Di 24 2 3
Do 25 3 So 25 Mo 25 1 W  Do 25 3 Sa 25  Di 25 1 Do 25 3 So 25 Mi 25 2 2 2 3 Fr 25  Mo 25 W  Mi 25
Fr 26 Mo 26 1 W Di 26 2 1 1 Fr 26  So 26 Mi 26 2  Fr 26  Mo 26 W  Do 26 3 Sa 26 Di 26 1 Do 26
Sa 27  Die 27 2 1 1 Mi 27 2 2 3 3 Sa 27  Mo 27 W  Do 27 3 Sa 27  Di 27 1 1 1 Fr 27  So 27 Mi 27 2  Fr 27
So 28 Mi 28 2 2 3 3 Do 28 3 So 28 Di 28 Fr 28  So 28 Mi 28 2 2 2 3 Sa 28  Mo 28 W  Do 28 3 Sa 28 
Mo 29 1 W Do 29 3 Fr 29  Mo 29 W  Mi 29  Sa 29  Mo 29 W  Do 29 3 So 29 Di 29 1 Fr 29 So 29
Di 30 2 1 1 Sa 30  Di 30 Do 30 So 30 Di 30 1 1 1 Fr 30  Mo 30 W  Mi 30 2  Sa 30  Mo 30 1 W
Mi 31 2 2 3 3 So 31 Fr 31  Mi 31 2 2 2 3 Sa 31  Do 31 3 Di 31 2 1 1

Gelber Sack – 4 wöchentlich Biomüllsammlung – 2 wöchentlich Restabfallsammlung – 2- oder 4-wöchentlich Altpapiersammlung – 4-wöchentlich
04.06.-26.09. wöchentlich/14-tägig gewaschen Quartalswechsel: 01.01., 01.04., 01.07., 01.10.

1 1. Tag (Montag) 1 1. Tag (Dienstag) 1 1 1. Tag (Dienstag) 1 1. Tag (Dienstag)
Wilhering, Ufer, Höf, Fall,  Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Thalham,
Edramsberg, Schönering, Teile von Schönering, Edramsberg, Thalham Appersberg, Thürnau, Thalham, Reith Thürnau, Appersberg, Teile v. Lohnharting
Appersberg, Lohnharting
Reith, Winkeln 2 2. Tag (Mittwoch) 2 2 2. Tag (Mittwoch) 2 2. Tag (Mittwoch)

Thürnau, Appersberg, Fall, Teile von Schönering Winkeln, Schönering, Edramsberg, Hitzing, Dörnbach, Katzing,
2 2. Tag (Dienstag) Edramsberg, Thalham, Teile von Hitzing Fall, Alte Landstraße Teile v. Mühlbach, Teile v. Lohnharting

Mühlbach, Katzing,
Dörnbach, Hitzing, 3 3. Tag (Donnerstag) 3 3 2. Tag (Mittwoch) 3 3. Tag (Donnerstag)
Thalham, Thürnau Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Teile von Hitzing Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach Teile v. Mühlbach, Edramsberg, Fall,

Schönering, Winkeln
2-wöchentliche Entleerung
4-wöchentliche Entleerung W Wöchentliche Entleerung der Container

3 4-wöchentliche Entleerung NUR GEBIET 3

Alkoven/Wilhering Tel. 07274 7944
4072 Alkoven, Gewerbestraße 2
Mo + Fr 08:30-12 Uhr und 13-18 Uhr
Mi 12:30-18 Uhr Sa 08-12:30 Uhr
Leonding Tel. 0732 680476
Paschinger Straße 60, 4060 Leonding
Mo, Di, Do, Fr 08-18 Uhr / Sa 08-12:30 Uhr

Neujahr

Nationalfeiertag

AUGUSTJULI

BITTE AUF FEIERTAGSVERSCHIEBUNGEN ACHTEN!

Pfingstmontag

Mariä Himmelfahrt

JÄNNER SEPTEMBER

Christtag

Stefanitag

Heilger Abend

Marktgemeinde Wilhering - Abfallkalender 2024

Mariä Empfängnis

MAIFEBRUAR MÄRZ DEZEMBER
Allerheiligen

JUNI OKTOBER
Staatsfeiertag

APRIL
Ostermontag



Bitte achten Sie darauf, dass die Abfalltonnen und Gelben Säcke am Abholtag ab 06:00 Uhr morgens 
an der Grundstücksgrenze bereitstehen.                                                                                                                                                                                                                                                                          

Stellen Sie Ihre jeweiligen Müllsorten schon ab dem 1. Tag der Abholung an den Straßenrand, es kann 
aufgrund von Baustellen, Schnee und Glatteis, technischen Gebrechen etc. zu Verschiebungen der 

Mülltouren kommen. 
Versäumte Entleerungen werden nicht nachgeholt! 

ASZ – Altstoffsammelzentren

Fronleichnam

Pfingsten

Christi Himmelfahrt

NOVEMBER

Bei Anlieferung ist auf exakte 
Trennung zu achten!

Gem2Go Müllabfuhrtermine
Mit der Gem2Go App werden Sie rechtzeitig 
per Push an den nächsten Abholtermin Ihrer 
Abfalltonnen oder Gelben Säcke erinnert. 

Jetzt kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at/wilhering

Grün- und Strauchschnitt- 
übernahme im ASZ
Kennzeichnung der 

Öffnungstage:

Bitte beachten Sie in Wochenabschnitten mit dieser Farbmarkierung die Verschiebung der Abholtermine!

 Achtung! Geänderte Abholtermine

Hl. Drei Könige

Ostersonntag

ABFALLKALENDER 2024
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Škoda Fabia 
bis zu 4.000,– Euro sparen 
und mit 5 Jahren Garantie.

Symbolfoto. Stand 04.10.2023. Boni gelten für die Fahrzeuggeneration Stand 09/2023 und sind unverb. nicht kart. Nachlässe in Euro inkl. NoVA und 20% MwSt. Boni (gültig für Privatkunden Fabia Essence, 
Selection mit Kaufvertragsdatum 15.09. bis 31.12.2023) werden vom Listenpreis abgezogen. Die 4.000,- setzen sich zusammen aus 2.000,- Eintauschbonus (Eintauschfahrzeug mind. 3 Jahre alt und 6 Monate 
auf den Neuwagenkäufer zugelassen) und 2.000,- Porsche Bank Finanzierungs-Bonus (Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis). Garantie für 5 Jahre oder 100.000 km, je nachdem, 
was zuerst eintritt. Details bei Ihrem Škoda Betrieb oder unter www.skoda.at.

Verbrauch: 5,1–6,0 l/100 km. CO2-Emission: 116–135 g/km.

Christian Leitner 
Škoda Markenleiter
Tel. +43 505 91131 250
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter Škoda-Partner im Großraum Linz.

4020 Linz, Industriezeile 72
Tel. +43 505 91131, www.porscheoberoesterreich.at
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

02.01.2024
Kinderskifahrt
SV Wilhering  
Sektion Ski und Turnen
Wurzeralm

06.01.2024
ab 10:00
Orgelkonzert „Epiphanie“
im Rahmen des Pontifikalamts
Stiftskirche Wilhering

31.01.2024
18:00 – 20:00
Stammtisch für pflegende  
Angehörige
DGKS Brigitte Enengl
Kaffeehaus Dörnbach

VERANSTALTUNGEN  
JÄNNER 2024
VERANSTALTUNGEN  
JÄNNER 2024

02.02.2024
ab 16:00
Nachtskifahrt
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Hochwurzen

03.02.2024
19:00 – 02:00
Gschnas der Dorfgemeinschaft  
Dörnbach
Pfarrheim Dörnbach

10.02.2024
09:00 – 14:00 
Gemeinde Vereins- 
Skimeisterschaften
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Hinterstoder-Höss

VERANSTALTUNGEN  
FEBRUAR 2024

10.02.2024 
15:00 – 19:00 und  
20:00 – 23:00
und 12.02.2024 
20:00 – 23:00
Rosenmontag - Kabarett
ÖVP Wilhering
Pfarrheim Schönering

10.02.2024
17:00 – 19:00
Schauturnen
ASKÖ-Wilhering
ehem. Hauptschule

13.02.2024
ab 18:00 
„Klangwald“ für  
Anton Bruckner
Stift Wilhering

28.02.2024
18:00 – 20:00
Stammtisch für  
pflegende Angehörige
DGKS Brigitte Enengl
Kaffeehaus Dörnbach

01./02./03./08./09./10./ 
15./16./17./24.03.2024 
FR & SA ab 19:30, SO ab 17:00
1 + 1 = CHAOS
Theatergruppe Schönering
Pfarrheim Schönering

07.03.2024, ab 18:00 
"Bruckner in Wilhering"
Vortrag von Dr. Peter Vogl
Musikschule Wilhering  
Balduin Sulzer Saal

15.03.2024, 19:30 – 21:00
Wilheringer Notenköpfe 2024
Kirchenkonzert  
mit Bruckner-Werken
Stiftskirche Wilhering

VERANSTALTUNGEN MÄRZ 2024

16.03.2024
06:00 – 20:00
Sonnenskifahrt
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen
Gosau/Hornspitz

17.03.2024
17:00 – 19:00
Wilheringer Notenköpfe 2024
Kammermusikkonzert
Stift Wilhering

21.03.2024
19:30 – 21:30
Wilheringer Notenköpfe 2024
Preisträgerkonzert
Stift Wilhering

23.03.2024, 14:00 – 18:00
und 24.03.2024, 10:00 – 16:00
Ostermarkt Dörnbach
Pfarrzentrum Dörnbach

27.03.2024
18:00 – 20:00
Stammtisch für pflegende  
Angehörige
DGKS Brigitte Enengl
Kaffeehaus Dörnbach
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FEUERWEHR 
SCHÖNERING
Seifenkisten-Action beim  
Feuerwehr Jugendlager  
in Niederneukirchen

Der Abschluss vor der Sommerpause 
ist für unsere Feuerwehrjugend im-
mer das Bezirks-Feuerwehrjugend-
lager. Heuer fand dieses in Nieder-
neukirchen statt. Das Highlight dabei 
war ein Seifenkistenrennen, wo nicht 
nur die FahrerInnen ihr Können unter 
Beweis stellen mussten, sondern die 
ganze Gruppe mit Zusatzaufgaben 
gefordert war. 

Alles in allem waren es wieder drei 
heiße Tage, wo Spiel und Spaß an 
oberster Stelle standen. Der Eintritt in 
die Feuerwehr-Jugend ist bereits ab 
dem 8. Lebensjahr möglich.  

Dank für Spendenbereitschaft 
und Unterstützung
Die Feuerwehr Schönering möchte 
sich auf diesem Wege wieder bei der 
Gemeindebevölkerung für Ihre Spen-
den im Zuge der diesjährigen Haus-

KOMM ZUR  
FEUERWEHR-JUGEND

Willst auch du deine Freizeit  
mit einer starken Gemein- 

schaft verbringen? 

Dann melde dich bei unserem  
Jugendbetreuer: Christopher Zoitl  

unter 0699 / 1075 6090 oder bei 
Feuerwehr-Kommandant Roland 
Zoitl unter 0664 / 80117 18043.

Wir freuen uns schon 
jetzt auf dich!Genaue Inspektion der Sei-

fenkiste vor dem Rennen. 

©Roland Zoitl

Technisches  
Hilfeleistungsabzeichen

Mit Spannung legten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der zwei Leis-
tungsgruppen am 7. Oktober 2023 
die Prüfung zum Technischen Hilfe-
leistungsabzeichen in den Kategorien 
Bronze, Silber und Gold ab. Neben der 
Fahrzeugkunde ist von den Florianis 
zudem ein technischer Einsatz binnen 

drei Minuten korrekt und sicher abzu-
wickeln. Zusätzlich sind in Silber und 
Gold noch weitere Fragen zu beant-
worten und technische Hilfsmittel vor-
zuführen. Wir gratulieren recht herzlich 
Stefan Bauer, Lukas Glaser, Ferdinand 
Uhl, Moritz Thumfart, Theresa Wieß-
mayer und Tobias Wolf zum Abzeichen 
in Bronze, Wolfgang Mühlbacher zum 
Abzeichen in Silber und Daniel Moser 
zum Abzeichen in Gold.

 
 
 

Die FF Wilhering wünscht allen 
GemeindebürgerInnen eine be-

sinnliche und vor allem unfallfreie 
Advent- und Weihnachtszeit.

©FF Wilhering

Zahlreiche Abzeichen wurden im 
Zuge des Technischen Hilfeleis-
tungsabzeichens erworben.

©FF Wilhering

BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT

INTERESSIERT?

Unsere Feuerwehr sucht 
ständig neue Mitglieder, die 
sich in der Gemeinde enga-
gieren wollen. Sollten wir dein 
Interesse an der ehrenamt-
lichen Hilfeleistung geweckt 
haben, dann kannst du dich 
gerne bei unserem Komman-
danten unter 0699 / 
18 05 19 87 melden.

sammlung sehr herzlich bedanken 
und wünscht eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
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Industriezeile 72
4020 Linz
Telefon +43 505 91131
www.porscheoberoesterreich.at

Starten Sie bestens gerüstet in den Winter mit den kostenlosen Winterkompletträdern im Wert von bis 
zu € 760,- brutto für alle lagernden Polo.

*Limitiertes Angebot für Privatkunden, gültig solange der Vorrat reicht, längstens von 11.10. bis 
31.12.2023 (Kaufvertrags- und Zulassungsdatum) für Polo Lagerfahrzeuge. Winterkompletträder beste-
hend aus 4 Stück Winterreifen und Alufelgen. Verbrauch: 5,2 – 7,3 l/100 km. 
CO₂-Emission: 100 – 165 g/km. Symbolfoto. Stand 10/2023.

Der Polo

Jetzt mit gratis*
Winterkompletträdern  
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BLAULICHTORGANISATIONEN UND EHRENAMT

ROTES KREUZ 
Verstärkung gesucht!
Am 13. Jänner 2024 startet das Rote 
Kreuz Eferding die nächste Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter/zur Ret-
tungssanitäterin für all jene, die gerne 
in die „passende Jacke“ schlüpfen 
möchten. Der Kurs findet an sechs 
Wochenenden (bis Mitte April) in Efer-
ding statt und lässt sich somit perfekt 
neben Beruf oder Schule absolvieren. 
RettungssanitäterInnen retten Leben, 
geben perfekte Hilfestellung, betreuen 
und begleiten Menschen beim Weg 
ins Krankenhaus oder wirken bei einer 
Veranstaltung beim Ambulanzdienst 
mit. Diese Tätigkeiten stellen nur einen 
kleinen Auszug der Aufgaben dar. 

„Freiwillige Mitarbeit ist viel mehr als 
nur ein Dienst für andere. Gemein-
schaft erleben, Neues lernen, in Not-
situationen helfen können, etwas be-
wirken. Das sind nur einige Gründe, 
warum sich Menschen im Roten Kreuz 
freiwillig für die Gesellschaft engagie-
ren“, weiß Rotkreuz-Bezirksgeschäfts-
leiter Philipp Wiatschka.

Frühjahrskurs – Theorieteil  
als Wochenendkurs
Der Frühjahrskurs startet am 13. 
Jänner 2024 und findet an der Rot-
kreuz-Ortsstelle in Eferding an sechs 
Wochenenden bis Mitte April 2024 
statt. Das dazugehörige Praktikum 

im Rettungsdienst (mindestens 160 
Stunden) kann bereits während des 
Theorieteils an der Ortsstelle Wilher-
ing begonnen und unter Tag, bei Nacht 
oder an Wochenenden absolviert wer-
den. Die Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter/zur Rettungssanitäterin ist 
eine staatlich anerkannte Berufsaus-
bildung. Voraussetzung zur Teilnahme 
an der Ausbildung sind neben der kör-
perlichen und geistigen Eignung das 
vollendete 17. Lebensjahr, Abschluss 
der Pflichtschulbildung sowie ein ein-
wandfreier Leumund. 

Get social: Wir freuen uns über ehrenamtliche Verstärkung im 
Team vom Roten Kreuz Eferding-Hartkirchen-Wilhering!

©Nicole Holzbauer/RK Wilhering

INFOS & ANMELDUNG

InteressentInnen können sich  
unter 07272 / 2400-22 im  

Bezirkssekretariat vom Roten 
Kreuz näher und ganz unver- 

bindlich über die Ausbildung und 
Tätigkeit informieren und  

anmelden.
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Jugend 

 Jungbürg
erfe

ier 

2024

mitgestalten

Sozialraum

jung.
wilhering.in

Mit dem 
QR-Code kannst 
du direkt in 
die Whats-App 
Community 
einsteigen.

WEB: www.wilhering.at/WILHERING/inWILHERING/jung.in.wilhering  
e-mail: jugend@wilhering.at 
INSTAGRAM: jung.in.wilhering 
PRINTMEDIEN: Gemeindezeitung - Jugendseite
What‘s App: Community
TIKTOK: jung.in.wilhering

Aktivität 
&

Ausfl
ug

gesehen & 
gehört werden

Vortrag& Workshop

Zeitungsteam

jugend. in.

EISDISCO
MARCHTRENK
16.12.2023
Shuttledienst: 
Hin 17:30 - Retour 22:30

LINZ
03.02.2024
Sicher nach Hause mit 
dem Heimbringerdienst 
für Jugendliche!
Abfahrt: 
Eishalle Linz 22:00

 

jung.
wilhering.in

Eine gemeindeübergreifende Veranstaltung von WiKiAl
Anmeldungen unter jugend@wilhering.at

Marchtrenk
Linz
16.12.2023

Zugestellt durch Post.at
Amtliche Mitteilung

Medieninhaber und Herausgeber: MGde. Wilhering
4073 Wilhering, Linzer Straße 10, www.wilhering.at

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mario Mühlböck
Hersteller: BTS Druckkompetenz GmbH, 4209 Engerwitzdorf 

AKTUELLE INFORMATION DER 
MARKTGEMEINDE WILHERING
AKTUELLE INFORMATION DER 
MARKTGEMEINDE WILHERING

03.02.2024

Bewegung
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KINDER UND JUGEND, SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

ELTERN-KIND- 
ZENTRUM (EKIZ)
Auch in diesem Jahr war die Veran-
staltung „Lebkuchenhaus bauen“ im 
EKiZ Wilhering wieder ein voller Er-
folg! Mehr als 40 Lebkuchenhäuser 
wurden Ende November mit Unter-
stützung unseres Vorsitzenden der 
Kinderfreunde Region Linz-Land, 

Mehr als 40 Lebkuchenhäuser 
wurden heuer gebaut. 

©EKIZ Wilhering

Wolfgang Himmelbauer, und der 
EKiZ-Leitung gebaut, dekoriert und 
verziert. Jedes Kind konnte sein in-
dividuell gestaltetes Haus selbstver-
ständlich mitnehmen. Es war ein tol-
ler und lustiger Tag!

Programm für 2024 online
Unser neues Jahresprogramm für 
2024 ist erschienen! Ihr findet darin 
wieder zahlreiche sportliche, musika-
lische und kreative Veranstaltungen, 
Elternbildungsveranstaltungen, unse-
re beliebten Spielgruppen und vieles 
mehr. Danke dafür, dass auch im heu-
rigen Jahr wieder so viele mit fertigen 
Ideen und Vorschlägen auf uns zu-
gekommen sind. Auch wenn wir nicht 
alles mit aufnehmen konnten, haben 
wir uns bemüht, so vieles wie möglich 
auszuschreiben. 

Eine Imagebroschüre der Kinder-
freunde Region Linz-Land, die viele 
Infos über unsere Eltern-Kind-Zen-
tren enthält, findet ihr außerdem als 
Printversion im Eltern-Kind-Zentrum, 
in der Gemeinde, im Kindergarten, in 
der Krabbelstube, in der Raiffeisen-
bank Schönering oder in der Volks-
schule. 

Wir wünschen euch schöne Weih-
nachten, erholsame Ferien und 
freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Jahr 2024! 

EKIZ-PROGRAMM 2024

Das Programmheft 
des Eltern-Kind- 

Zentrums Wilhering 
findet ihr online oder 

auf facebook.com/ 
elternkindzentrumwilhering/

Nähere Infos:  
0680 / 33 69 467 oder   

ekiz.wilhering@kinderfreunde-ooe.at

Im Oktober hatten wir eine Räumungs-
übung mit den Wilheringer Feuerweh-
ren bei uns in der Volksschule Wilhering. 
Wir waren gerade mitten im Unterricht, 
da stieg plötzlich Rauch aus dem Kel-
ler auf. Unsere Lehrerin lief in den ers-
ten Stock und alarmierte die erste und 
zweite Schulstufe. Wir versammelten 
uns dann alle im unteren Klassenraum 
im Erdgeschoß. Direktorin Frau Heisler- 
Wöß rief die Feuerwehr an und diese 
kam sehr schnell. Zuerst kam der MTF 
und anschließend der RLFA und TLFA. 
Die Feuerwehrleute verschafften sich 

BESONDERER FEUERWEHREINSATZ IN DER VS WILHERING

Viele der SchülerInnen kletterten unter Anweisung der Feuerwehrleute 
über Leitern aus den Klassenräumen ins Freie. 

©VS Wilhering
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KINDER UND JUGEND, SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Peace: Gemeinsam für den Frieden. 

©VS Dörnbach

WELTFRIEDENS- 
TAG AN DER VS 
DÖRNBACH
Der 21. September ist Weltfriedens-
tag. Leider gibt es genug traurige An-
lässe, um diesen Tag ganz bewusst in 
der Schule zu begehen. Auch bei uns 
in der Schule stand am Friedenstag 
unser friedvolles Miteinander im Fokus. 

Gemeinsam starteten wir im Schul-
garten mit einem stimmungsvollen 
Friedenslied in den Tag. Im Anschluss 
besuchten unsere Kinder verschiede-
ne Friedens-Stationen. Wir bastelten 
Friedensbänder, aus Handabdrücken 
wurde ein großes Friedenszeichen al-
ler Schulkinder gestaltet, der Asphalt 

Der 21. September stand in der Volksschule Dörnbach  
ganz im Zeichen des Friedens. 

©VS Dörnbach

vor dem Schuleingang wurde mit 
Friedenszeichen künstlerisch bemalt 
und unsere Lehrerinnen lasen uns ein 
Buch über den Frieden vor. Außerdem 
mussten wir einige knifflige Koopera-
tionsaufgaben gemeinsam bewälti-
gen und es war manchmal eine große 
Herausforderung, das in friedlichem 
Miteinander zu schaffen. Eindrucks-
voll war das riesengroße Peace-Zei-
chen, das wir aus allen Lehrerinnen 

und Kindern im Schulgarten „aufstell-
ten“. Und weil wir uns auch weiterhin 
darin üben wollten, Friedensstifter zu 
sein, fand der Aktionstag eine Fort-
setzung in der Friedenswoche "Peace 
for the planet – a planet of peace" Mit-
te November. Bis dahin erinnerten die 
Friedenstauben über dem Schulein-
gang uns daran, dass für den Frieden 
jede und jeder Einzelne verantwort-
lich ist.

einen Überblick und begannen uns 
dann aus dem Fenster zu bergen. Über 
Leitern kletterten wir aus dem Ge-
bäude und wir trafen uns bei unserem 
Sammelpunkt. Dort stellten wir fest, 
dass eine Lehrerin fehlte. Sie war im 
ersten Stock eingeschlossen. Die Feu-
erwehr musste Frau Haider über eine 
Leiter abseilen. Schließlich wurde auch 
sie gerettet. Es war eine tolle Übung für 
den Ernstfall, die uns auch noch lange 
im Gedächtnis bleiben wird!

Von Emil Seifferth, 4. Schulstufe 

FOTOGALERIE

Mehr Fotos vom besonderen  
Feuerwehreinsatz online!

Mit viel Spaß wurde für den  
Ernstfall trainiert. 

©VS Wilhering
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Abenteuerliche Erfahrungen 
bei Outback Adventure in  
Bad Goisern
In der zweiten Schulwoche hatten 
die vierten Klassen der Volksschule 
Schönering die Gelegenheit, die Na-
tur von Bad Goisern auf eine völlig 
neue und spannende Weise zu er-

KINDER UND JUGEND, SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

leben. Die Schülerinnen und Schüler 
verbrachten fünf Tage bei Outback 
Adventure, einem Outdoor-Erlebnis-
zentrum, um im Rahmen ihrer Projekt-
woche das Abenteuer in der freien 
Wildnis zu erkunden.

Outback Adventure, ein renommier-
tes Unternehmen für erlebnispä-
dagogische Programme, bot den 
SchülerInnen die Möglichkeit, wich-
tige Lebenskompetenzen wie Team-
work, Kommunikation und Problem-

Die 4a und 4b der VS Schönering verbrachten schöne und  
actionreiche Projekttage in Bad Goisern.

©VS Schönering

Das Abseilen vom Felsen  
erforderte einigen Mut. 

©VS Schönering

lösungsfähigkeiten zu entwickeln, 
während sie die atemberaubende 
Umgebung der Dachstein-Region er-
kundeten.

Die Highlights der Woche umfassten 
auch den aufregenden "Mega Swing", 
bei dem die Schülerinnen und Schü-
ler den Nervenkitzel des Schaukelns 
in schwindelerregender Höhe erleb-
ten. Ein weiteres Highlight war das 
Klettern und Abseilen an den impo-
santen Felsen in der Umgebung.

Für die SchülerInnen der 3d des Stiftsgymnasiums  
war es ein sehr schönes Gefühl, helfen zu können. 

©SG Wilhering

STIFTSGYMNASIUM 
WILHERING
Hinschauen, wo  
andere wegschauen

Alles begann mit einem Theaterbe-
such im Frühling 2023, als wir noch 
in der 2. Klasse waren. Wir sahen das 
berührende Stück „Wutschweiger“, 
in dem es um Kinderarmut geht. Wir 
überlegten, wer in unserer Gesell-
schaft notleidend ist und unsere Un-
terstützung braucht, und da fielen uns 
die vielen Obdachlosen ein, die es in 
Linz gibt. Sofort war uns klar, wir möch-
ten uns engagieren. Da unsere Schule 
schon seit langem die Obdachlosen-
hilfsaktion Linz unterstützt, lud unsere 
Klassenvorständin den Obmann der 

Obdachlosenhilfsaktion an einem SO-
LE-Nachmittag zu uns in die Schule 
ein. Herr Kreische erzählte uns von der 
Arbeit seines Vereins, von den Schick-

salen seiner Schützlinge und dass 
sein Verein auf Spenden angewiesen 
ist. Dieser Nachmittag motivierte uns, 
eine Verkaufsaktion im Rahmen unse-
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Anzeige

  

NEUE ZAHNARZTPRAXIS FÜR KINDER IN REGAU
Die zahnärztliche Behandlung von 
Kindern unterscheidet sich deut-
lich von der Behandlung Erwach-
sener. Besonders Kinder wollen 

Wir freuen uns darauf,  
kleine PatientInnen bis  

zum vollendeten 12. Le-
bensjahr in unserer Wahl-
arztordination „Milchzahn“ 

zu begrüßen. 

Gerne können Sie online 
unter milchzahn.net einen 

Termin vereinbaren oder 
Sie rufen uns unter  
07672 / 32700 an.

verstehen, warum sie eigentlich 
beim Zahnarzt sind und wie be-
stimmte Behandlungen ablaufen. 
Das braucht Zeit und Geduld, denn 
alle Kinder haben unterschiedliche 
Bedürfnisse. Dr. Anna Katharina 
Kraus und ihr geschultes Team sind 
ab sofort in den Ordinationsräum-
lichkeiten, derzeit dienstags und 
mittwochs tätig. 

Trotz unserer Bemühungen sind 
jedoch einige Behandlungen 
ohne zusätzliche Unterstützung 
einer Lachgassedierung oder der 
Durchführung einer Vollnarkose 
nicht denkbar, um eine angst- und 
schmerzfreie Gesamtsanierung 
anbieten zu können. Hierfür steht in 
unserer Ordination in Regau auch 
ein erfahrener Facharzt für Anäs-
thesie zur Verfügung. 

Dr. Anna Katharina Kraus 
und ihr Team nehmen sich 
viel Zeit für ihre kleinen  
PatientInnen. 

©Privat

res Schulfestes zu organisieren. An 
zwei weiteren SOLE-Nachmittagen 
druckten wir T-Shirts mit dem Schul-
Logo und filzten Bücherwürmer und 
Schlüsselanhänger. Beim Schulfest 
verkauften wir mit großer Begeiste-
rung unsere selbstgemachten Pro-
dukte und nahmen sagenhafte 1283 
Euro ein. Alleine schon diese Aktion 
machte uns große Freude und stärkte 
unseren Klassenzusammenhalt.

HERBSTLESEN AN 
DER MS ALKOVEN
Nachdem bei uns an der Schule das 
Lesen einen besonderen Stellenwert 
einnimmt, haben wir dieses Jahr zum 
ersten Mal das Projekt ,,Herbstlesen‘‘ 
ins Leben gerufen. Neben der rollen-
den Lesestunde, bei welcher wir fünf 
Wochen lang jeden Tag 15 Minuten ge-
lesen haben, fanden zahlreiche andere 
Projekte zum Thema ,,Herbstlese(n)‘‘ 
statt: Unsere 4a Klasse besuchte An-

fang Oktober den Kürbishof Schober-
leitner in Alkoven, half bei der Ernte mit 
und genoss im Anschluss eine leckere 
Jause. Die SchülerInnen der 2a und 
3a fuhren zu den Kinder- und Jugend-
buchtagen nach Linz und besuchten 
dort eine Lesung der Autorin Alexan-
dra Holmes. Im Fach Digitaler Grund-
bildung entstanden zahlreiche tolle 
Book-Faces. Auch die Schulbücherei 
wurde wieder mehr besucht und so-
gar frühmorgens traf man bereits den 
einen oder anderen bei ,,Hot Chocola-
te & Books‘‘ in der Bücherei an. 

Am 5. Oktober fuhren wir nach der 
Schule zu einem Verteil-Donnerstag 
der Obdachlosenhilfsaktion beim Lin-
zer Bahnhof. Wir überreichten zuerst 
unseren selbstgestalteten Scheck 
und durften dann gemeinsam mit 
den ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
Sachspenden an die Obdachlosen 
verteilen. Wir waren überrascht und 
berührt zugleich, wie freundlich die 
Obdachlosen waren und wie sehr sie 

sich über Dinge freuten, die für uns 
alltäglich sind. Wir durften lernen, wie 
glücklich wir mit dem sein sollten, 
was wir haben. Zum Abschluss die-
ses tollen Tages übernachteten wir  
in der Schule. Wir spielten im Dunkeln 
Verstecken, redeten über das Erleb-
te und dachten über das Gesehene 
nach. 

Mag. Julia Gaheis & die 3d-Klasse

Dem Lesen wird an der MS Alkoven 
ein hoher Stellenwert eingeräumt.
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ASKÖ WILHERING 
AKTIV          
Am 14. Oktober fand die dritte Runde 
des ASKÖ-Nachwuchscups statt. Wir 
nahmen mit zwanzig Turnerinnen und 
einem Turner sehr erfolgreich teil: 

•  AK 5:  1. Sophia Sebele

•  AK 6:  2. Annika Meier  
 4. Lisa Sebele 
 5. Lara Huemer

•  AK 7:  1. Anna Gruber

•  AK 8:  3. Magdalena Meier  
 6. Victoria Sebele  
 9. Emily Huemer

•  AK 9:  1. Julia Kickinger  
 4. Emma Gruber 

•  AK10:  5. Leona Wiesinger  
 6. Spindler Hanna  
 10. Flora Siegmund

•  AK 11:  2. Zoe Gruber 
 5. Linda Hierzer  
Männlich:  1. Felix Schlackl

•  AK 12:  4. Vlada Babych

•  AK 14:  2. Anna Lena Huemer

Oberstufe
•  AK 13-15: 1. Carolin Berger

•  AK 16-18:   3. Leonie Berger

•  AK 20:  1. Maja Trailovic

ASKÖ-Nachwuchscup-Finale  
nach drei Runden
AK 5: 1. Sophie Sebele

AK 6: 1. Annika Meier 
 3. Lisa Sebele 
 4. Lara Huemer

AK 7: 1. Anna Gruber

AK 8: 2. Magdalena Meier 
 Victoria Sebele 
 4. Emily Huemer

AK 9: 2. Emma Gruber 
 Julia Kickinger 

AK10:  5. Hanna Spindler & 
 Flora Siegmund 
 8. Leona Wiesinger

AK11: 4. Zoe Gruber 
 5. Linda Hierzer 
Männlich: 1. Felix Schlackl

AK12: 4. Vlada Babych

AK 14: 2 Anna Lena Huemer

Oberstufe
AK 13 – 15: 1. Carolin Berger

AK 16 – 18: 3. Leonie Berger

AK 20: 1. Maja Trailovic

Vereinswertung
1. ASK Nettingsdorf
2. ASKÖ Wilhering
3. ASKÖ Peuerbach
4. ASKÖ Ried

Auszeichnung für  
Hedwig Bauer
Mit großer Freude teilen wir mit, dass 
unsere Leiterin Hedwig Bauer die 
Auszeichnung als „Konsulentin der 
OÖ. Landesregierung für das Sport-
wesen“ erhalten hat.

Turnstunden und Schauturnen 
Die Turnstunden entnehmen Sie bitte 
unserem Aushang im Schaukasten 
beim Aufgang zur Kirche bzw. bei der 
Turnhalle oder der Homepage der 
Gemeinde.

Das nächste Schauturnen ist am 
Samstag, 10. Februar 2024, um 17 
Uhr, im Turnsaal der ehem. Haupt-
schule in Schönering.

Erfolgreiche Wettkampfmannschaft: Die Turnerinnen  
und der Turner der ASKÖ Wilhering. 

©Nadine Bauer

 
 
 

Wirtschafts- und Sportlandesrat 
Markus Achleitner (links),  

Hedwig Bauer und Präs. Kons. 
Franz Schiefermair.

©Sportland OÖ

Mit bestem Dank für die rege Teil-
nahme an unseren Turnstunden 
wünschen wir gesegnete Weih-

nachten und ein gutes neues Jahr, 
viel Gesundheit und Zufriedenheit!
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ESV-SCHÖNERING 
(STOCKSPORT)
Großes Teilnehmerfeld bei 
Gemeindemeisterschaft

Bei spätsommerlichen Temperaturen 
herrschte am Samstag, dem 9. Sep-
tember 2023, in der Stocksporthalle 
Schönering reges Treiben. 16 Mann-
schaften (8 Damen und 56 Herren) 
spielten um den Titel „Gemeinde-
meister im Stockschießen“. Aus zwei 
Gruppen im Grunddurchgang wurden 
bei durchwegs spannenden Partien 
die Finalpaarungen ermittelt. Im Spiel 
um Platz eins gewann die Mannschaft 
„Die Druckmacher“ (Max Nöbauer) 
gegen „Echt Stark“ (Erwin Fattinger)  
mit 6:4  und verteidigte somit ihren 
Titel aus dem Vorjahr. Das Podium 
komplettierte das Team „Die Don-
nerstagsrunde“ mit Mannschaftsfüh-
rerin Geli Brauner, das sich im Spiel 
um Platz drei gegen die „Vierercom-

bo“ (Josef Kroiß) klar durchsetzte. 
Gratulation an alle TeilnehmerInnen 
zu den erbrachten Leistungen sowie 
ein herzliches „Danke“ fürs Mitwirken.

Aufstieg in die Oberliga
Am 16. September 2023 fand in Traun 
die Meisterschaft „Region 4 Herren“ 
statt. Aus 18 Mannschaften wurden 
zwei Aufsteiger in die nächsthöhere 
Spielklasse ermittelt. Das Team Schö-
nering 2 mit Josef Füreder, Mario Fü-
reder, Johann Himmelbauer, Johann 
Scheiterbauer und Max Nöbauer be-
legte im Grunddurchgang Gruppen-
platz vier, welcher für die Teilnahme 
am Finale reichte. In zwei spannenden 

Von links: Obmann Mario Füreder, Vbgm.in Christina Mühlböck-Oppol-
zer, die bei den Gemeindemeisterschaften siegreiche Mannschaft mit 
Max Nöbauer, Franz Danereder, Christian Heftberger, Hermann Weikl 
und Vbgm. Markus Langthaler.

©ESV Schönering

ERGEBNISSE

Alle Ergebnisse 
dieses Turniers 
auf unserer 
Website. 

Endspielen wurden ASKÖ Pasching 
6:5 und BSV Papierfabrik Nettings-
dorf 7:5 knapp besiegt. Gratulation 
zum Aufstieg in die Oberliga.

Bei den StocksportlerInnen, Spon-
soren, Gönnern und Unterstützern 
dürfen wir uns für ein erfolgreiches 
Jahr 2023 sehr herzlich bedanken. 
Euch allen wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und Prosit Neujahr.

Mario Füreder, Johann Himmelbauer, Max Nöbauer, Johann  
Scheiterbauer & Josef Füreder (v.l.) schafften den Aufstieg in die Oberliga. 

©ESV Schönering

SCHÜTZENVEREIN 
SCHÖNERING
Die Saison ist erfolgreich gestartet 
und wir freuen uns, zwei neue Mit-
glieder in unserem Verein begrüßen 
zu dürfen. Herzlich Willkommen Jo-
sef Weigl und Tessa Hufnagl!

Mit der Ferienpassaktion konnten wir 
den talentierten Schützen und die 
talentierte Schützin für unseren Ver-
ein gewinnen.

In diesem Jahr gehen wir mit zwei 
Mannschaften in die Saison. Unsere 
erste Mannschaft, „Schönering 1“, 
tritt in der Bezirksliga an und besteht 
aus den talentierten Schützen Domi-
nik Perneker (20), Noah Spachinger 
(17) und Alexander Wögerbauer (17). 
Diese Konstellation schießt zum ers-
ten Mal zusammen und wir sind ge-
spannt auf ihre Leistungen.
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Auch unsere Seniorenmannschaft 
„Senioren 3“ ist wieder bei den Ober-
österreichischen Mannschaftsmeis-
terschaften dabei. Franz Mayer (83) 
und Karl Gleichwert (82) sind erfah-
rende Schützen und repräsentieren 
unseren Verein mit Stolz.

Ein weiteres Highlight in diesem Jahr 
war unsere Teilnahme an den Wil-
heringer Adventtagen. Diese Veran-
staltung ist für unseren Verein von 
großer Bedeutung, da sie unsere 
wichtigste Einnahmequelle darstellt. 
An zwei Tagen haben viele fleißige 

Hände zusammengeholfen, um die 
leckeren Schoko-Frucht-Spieße her-
zustellen. Es war ein tolles Teamwork 
und hat allen viel Spaß gemacht.

Wir wünschen allen frohe Festtage 
& einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Von links: Noah Spachinger, Alexander Wögerbauer und Dominik Perneker.

©SV Schönering

Karl Gleichwert (links) und  
Franz Mayer.

©SV Schönering
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SPG WILHERING- 
MÜHLBACH   
Vor der Saison sind wir mit der Ziel-
setzung in die Meisterschaft gestar-
tet, dass wir gerne im vorderen Drittel 
mitspielen wollen. Erfreulicherweise 
ist es viel besser gelaufen als ge-
dacht und wir durften uns über den 
erfolgreichsten Herbst seit Gründung 
der SPG freuen, da wir einen richtig 
starken Herbst abliefern konnten. Im 
Gegensatz zu den vergangenen Sai-
sonen kamen wir weitgehend verlet-
zungsfrei durch den Herbst und wir 
konnten die engen Spiele größten-
teils für uns entscheiden.

Vor der letzten Runde liegen wir auf 
Platz eins und können uns berechtig-
te Hoffnungen auf den Herbstmeis-
tertitel machen. Sollte uns das in der 
letzten Runde nicht gelingen, so ha-
ben wir uns dennoch eine exzellente 
Ausgangsbasis geschaffen, um im 
Frühjahr erstmalig um den Aufstieg in 
die Bezirksliga mitreden zu können.

Auch die 1b absolvierte eine aus-
gezeichnete Saison. Mit der wohl 
jüngsten Mannschaft der gesamten 
1. Klasse Mitte, liegen wir nach dem 
Herbst im absoluten Spitzenfeld und 
dürfen uns auch hier im Frühjahr auf 
weitere starke Leistungen freuen. Der 
Großteil der Mannschaft ist 20 Jahre 
und jünger und hier entwickeln sich 
richtig gute Fußballer, die in Zukunft 
sicherlich auch eine tragende Rolle in 
der Kampfmannschaft spielen kön-
nen und werden. 

Keine Sorge um Nachwuchs 
Unser Nachwuchs beweist eben-
falls Woche für Woche, dass wir uns 
um die Zukunft keine Sorge machen 
müssen. Einerseits dürfen wir uns 
wohl über eine der größten Nach-
wuchsabteilungen im Bezirk freuen 
und andererseits spielt ein Großteil 
unserer Mannschaften in der Oberli-
ga. Hier dürfen wir uns mit den besten 
Mannschaften aus der Umgebung 
messen. 

SV WILHERING – 
SEKTION SKI UND 
TURNEN
Nachhaltigkeit trifft auf Yoga: 
Tauschbörse für Yogamatten 
war ein voller Erfolg

Eine innovative Initiative erweckte im 
Yogakurs des SV Wilhering Ski & Tur-
nen großes Interesse: Eine Tausch-
börse für Yogamatten. Die Teilneh-
merInnen hatten die Gelegenheit, 
ihre selten benutzten Matten mitzu-
bringen und untereinander auszutau-
schen. Die optimale Yogamatte zu fin-
den, ist gar nicht so leicht. Die eine zu 
dünn, die andere zu dick. Zu schmal, 
zu kurz, zu rutschig, zu fest, zu dehn-
bar, … Und dadurch ergibt es sich, 
dass es nicht nur beim Kauf einer 
Matte bleibt, sondern mehrere ge-
kauft werden, um danach mindestens 
eine davon in der Ecke verstauben zu 
lassen. Nicht so bei uns! Im Yogakurs 
des SV Wilhering wurden die Mat-
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ten untereinander getauscht und am 
Ende des Kurses, hatte eine jede mit-
gebrachte Matte seine/n BesitzerIn 
gewechselt. Die einen glücklich, ein 
Teil weniger zuhause herumstehen zu 
haben. Die anderen glücklich, endlich 
die gewünschte Matte für die eigene 
Yogapraxis gefunden zu haben. Fazit: 
Glückliche Yogins bei gelebter Nach-
haltigkeit! 

Gemeinde- und Vereins- 
meisterschaft am 10. Februar
Der Winter naht und mit ihm das 
sportliche Ereignis, das Jung und Alt 
zusammen auf die Pisten bringt – die 
jährliche Gemeinde- und Vereinsmeis-
terschaft im Riesentorlauf! Der SV Wil-
hering, Sektion Ski & Turnen lädt alle 
Schneefans herzlich ein, ihre Kräfte zu 
messen und gemeinschaftliche Mo-
mente im Schnee zu genießen.

Wann? 10. Februar 2024

Wo? Hinterstoder-Höss, Wisbi-
Schlepplift – hier beginnt das Aben-
teuer mit der Ausgabe der Start-
nummern um 9.30 Uhr, gefolgt vom 
ersten Durchgang um 10.30 Uhr.

Anmeldung: Nennschluss ist am 8. Fe-
bruar 2024. Bitte nicht vergessen, das 
Startgeld rechtzeitig zu überweisen 
und sich für die kostenlose Busfahrt, 
die von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt wird, anzumelden, um ent-
spannt und sicher ans Ziel zu gelangen.

 
 
 

Die Gemeinde- und Vereinsmeisterschaft wird 2024 am  
10. Februar im Riesentorlauf ausgetragen. 

©SV Wilhering Ski und Turnen

Siegerehrung: 19 Uhr, im gemütli-
chen Rahmen beim Gasthof Fischer 
in Dörnbach.

Für die Ehrgeizigen unter euch: Der 
erste Lauf kürt nicht nur die Klas-
sensiegerInnen, sondern auch die 
GemeindemeisterInnen. Der zweite 
Durchgang widmet sich der Mann-
schaftsmeisterschaft – Teamgeist ist 
hier gefragt! 

Seid auch dabei, wenn die Bambinis 
und SchülerInnen in ihrer eigenen 
Liga um den Titel kämpfen, während 
die älteren Jahrgänge ihre Erfahrung 
auf die Probe stellen. 

Ob EinzelkämpferIn oder im Team – 
der sportliche Geist zählt! Packen 
Sie Ihre Skier und die Vorfreude ein 
– wir sehen uns auf der Piste!

UNION MÜHLBACH: 
RHYTHMISCHE 
GYMNASTIK
Gruppenlandesmeisterschaft 
im Oktober 2023 im Olympia-
zentrum auf der Gugl
Auch in diesem Jahr stellte die 
Sportunion Mühlbach für die OÖ. 
Landesmeisterschaft im Gruppen-
bewerb eine Formation mit fünf Mäd-
chen im Alter von zehn bis zwölf Jah-
ren. Hochachtung vor den Mädels, 
die bei der großen Hitze im Sommer 
ab Mitte August an der Formation Adele Rosenleitner, Lenja Attwenger, Paulina Fragner, Juliana Fragner und 

Emma Grubesa (v.l.) beim Gruppenbewerb der OÖ Landesmeisterschaft.

©Union Mühlbach
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trainierten. Das Handgerät Ball war 
vorgeschrieben und wir starteten in 
der höchsten Jugendklasse A. Doch 
es schaut viel leichter aus, als es 
wirklich ist. Der Ball ist rund und auch 
die interne Abstimmung, im Gleich-
klang alles zu turnen, regelmäßig 
zum Gruppentraining zu kommen, ist 
sehr oft eine Herausforderung. Wir 
konnten diese Hürden gut meistern. 
Unser Training lohnte sich sehr und 
wir erzielten in der Jugendklasse A 
den Vizelandesmeister.

Silber und Bronze für Sophie 
Gangl bei internationalem  
Sissy Cup in Salzburg 
Über 250 Gymnastinnen aus Ös-
terreich, Italien, Slowenien und 
Deutschland starteten beim Sissy 
Cup in Salzburg. Sophie Gangl von 
der Sportunion Mühlbach war eine 

 
 
 

Sophie Gangl holte Silber und 
Bronze beim Sissy Cup. 

©Union Mühlbach

von ihnen und turnte mit den Hand-
geräten Reifen, Ball und Keulen in der 
Gruppe Elite Juniorinnen 2009. Da-
bei konnte sie in der Gesamtwertung 
den erfolgreichen dritten Platz erzie-
len und durfte sich auch bei den Ein-
zelwertungen über Medaillen freuen 
– für ihre Kür mit den Keulen erhielt 
sie Silber und für Ball und Reifen je-
weils Bronze. 

Für die junge Wilheringerin war dies 
der zweite internationale Wettkampf 
in der heurigen Herbstsaison. Wäh-
rend es beim ersten Wettkampf in 
Wr. Neustadt zwei Wochen zuvor 
nur für Platz 10 mit Reifen und Platz 
14 mit Ball reichte, erzielte Sophie in 
Salzburg deutlich höhere Punktzah-
len für ihre im Sommer neu einstu-
dierten Übungen. Begleitet wurde sie 
von Trainerin Edith Parzmayr, die sich 
ebenfalls sehr über die Leistungs-
steigerung ihrer Gymnastin freute.

Daniela Meingaßner
Dipl. Lebens- und Sozialberatung

www.glueck-schmiede.at

mehr Infos:

Glück & Gesundheit selbst gestalten
durch DETOX für die Seele
   
Psychosoziale Beratung
Pferdegestütztes Coaching
Mentaltraining
Supervision

0677 616 798 96
daniela@glueck-schmiede.at
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CHORGEMEIN-
SCHAFT DÖRNBACH
Wir proben derzeit für unser tradi-
tionelles Adventkonzert am Sams-
tag, 16. Dezember 2023, 18 Uhr im 
Pfarrheim Dörnbach. Adventliche 
und vorweihnachtliche Chorsätze 
und Volkslieder sowie nachdenkliche 
Texte führen zum leisen Geheimnis 
der Weihnacht hin. Anschließend trifft 
sich der Chor im gemütlichen Rah-
men zur vorweihnachtlichen Feier. Im 
Jänner nehmen wir beim Probenwo-
chenende im Stift Schlägl das nächs-
te Konzertprojekt „Musicalnight CGD“ 
in Angriff. Wir freuen uns immer über 
sangesfreudige Neuzugänge.

SINGKREIS  
SCHÖNERING
Am 1. und 3. Adventsonntag 2023  
lud der Singkreis Schönering un-
ter der Leitung von Mag. Bernhard 
Bruckboeg zu seinem nun schon 
traditionellen Adventkonzert in die 
Pfarrkirche Schönering und in die 
Stiftskirche Wilhering ein. Geist-
liche Chormusik von der Renais-
sance über Mozart, Mendelssohn, 
Strawinsky haben das Programm 
geprägt. Aber auch der kommen-

de Jahresregent Anton Bruckner 
(geb.1824) durfte nicht fehlen in dem 
stimmungsvollen Reigen. Wie schon 
so oft haben Mitglieder des Bruckner 
Orchesters Linz den musikalischen 
Teil bereichert. 

Unser Sommerkonzert werden wir 
am 28. und 29. Juni 2024 im Fritz 
Fröhlich Saal des Stiftes Wilhering 
ausrichten, dessen ausgezeichnete 
Akustik sich dafür sehr bewährt hat. 
Das Ziel des Chores ist es, mit sei-
nem Gesang nach Möglichkeit die 
gesamte Breite der bestehenden 

Die singbegeisterten Mitglieder vom Singkreis Schönering.

©Singkreis Schönering

NÄHERE INFOS

Wenn Sie diese programmatische 
Ausrichtung reizt, sind Sie in un-

serer Gemeinschaft herzlich will-
kommen. Unser Chorleiter Mag. 

Bruckboeg freut sich über jeden 
Anruf unter 0664/73876530. 

Informationen über 
unsere Auftritte und 
unsere Programme 

finden Sie auf  
unserer Homepage  

singkreis-schoenering.at

Chorliteratur abzudecken. Stimmbil-
dung und auch körperliche Ertüch-
tigung sind ein integrierender Teil 
unserer Probenarbeit. Nach den Pro-
ben gehört natürlich auch gemüt-
liches Beisammensein zu unserem 
Selbstverständnis. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und wünschen Ihnen für die kom-

menden Weihnachts-Festtage eine 
gute Zeit und für das neue Jahr 

2024 viel Kraft, Mut und Freude!
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MUSIKVEREIN 
SCHÖNERING
Terminaviso:  
Frühjahrskonzert am  
Samstag, 27. April 2024
Wir dürfen schon jetzt herzlich einla-
den zum traditionellen Frühjahrskon-
zert des Musikvereins Schönering. 
Die Musikerinnen und Musiker des 

MUSIKVEREIN 
DÖRNBACH 
Musiausflug in die Wachau

Am 7. Oktober ging‘s für unsere Mu-
sikkollegInnen heuer in die Wachau 
auf unseren eintägigen Musikausflug. 
Wir starteten mit einer gemütlichen 
Wanderung durch die Weingärten der 
Wachau auf dem Panoramaweg Ach-
leiten in Weißenkirchen i. d. Wachau. 
Nach kurzer Einkehr und Stärkung 
beim Weinheurigen Mang erwartete 
uns ein leckeres Mittagessen im See-
restaurant am Ottensteiner Stausee 
mit anschließender Bootsrundfahrt 

Musiausflug in die Wachau: Gruppenfoto am Aussichtspunkt der Panorama-
Wanderung auf den Ort Weißenkirchen in der Wachau. 

©Musikverein Dörnbach

auf dem See. Zum Abschluss besuch-
ten wir noch unseren Haus-und-Hof-
Weinlieferanten Fink zu einer hervor-
ragenden Jause und Weinverkostung.

Hast du Lust, beim Musikver-
ein Dörnbach mitzuspielen?
Der Musikverein Dörnbach ist immer 
auf der Suche nach neuen musika-
lischen Talenten oder Personen, die 
sich gerne im Vereinsleben einbringen 
möchten. Unser Verein besteht derzeit 
aus 42 Mitgliedern und probt jeden 
Mittwoch ab 19.30 Uhr im Probeheim 
im Dachgeschoss der Volksschu-
le Dörnbach. Die Hauptprogramm-

punkte über das Musikjahr gesehen 
sind auf jeden Fall die Konzert- und 
Marschwertung sowie unser tradi-
tioneller Open-Air-Frühschoppen und 
das Herbstkonzert. Neben traditionel-
ler Literatur sind unsere beiden frisch 
gebackenen Kapellmeister sehr dar-
auf bedacht, ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm zusammen-
zustellen, das auf jeden Fall für Spaß 
beim Musizieren sorgt. Zudem haben 
wir einige Gesangstalente in unseren 
Reihen, die auch bei Konzerten oder 
Frühschoppen ihr Bestes geben. 

Spielst du bereits ein Blas- oder 
Schlagwerkinstrument und würdest 
du gerne in einem Musikverein mit-
spielen? Dann melde dich gerne bei 
unserem Kapellmeister Bernhard 
Franzl unter 0664 / 1354734 oder 
bernhard.franzl@gmx.at. 

Möchtest du ein Blas- oder Schlagins-
trument erlernen? Wir helfen dir gerne 
bei der Anmeldung in der Musikschule 
bzw. haben wir auch viele Instrumente, 
die wir verleihen und somit den Ein-
stieg erleichtern können. Zudem probt 
unser Jugendorchester mittwochs 
ab 18 Uhr und freut sich über jedes 
neue Mitglied. Melde dich gerne bei 
unseren Jugendreferenten Sebastian 
Eder unter 0670 / 6027583 oder eder.
sebastian@aon.at oder Pater Johan-
nes Mülleder unter 0676 / 87765980. 
Und falls dich interessiert, was der 
Musikverein Dörnbach sonst noch 
so macht, dann schau doch mal auf 
unsere Homepage mv-doernbach.
ooe-bv.at vorbei oder besuche uns 
auf  Facebook oder Instagram. 

Vereins werden unter der Leitung von 
Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmaier 
wieder einige Schmankerl der tradi-
tionellen und der neueren Blasmusik-
literatur präsentieren.

WANN: 
Am Samstag, 27. April 2024, 19 Uhr

WO: 
Im Turnsaal der ehemaligen Haupt-
schule Wilhering

Im Anschluss an das Konzert laden 
wir Sie, schon wie in den vergange-
nen Jahren, zum Verweilen ein – für 
Speis und Trank ist gesorgt.

Der Musikverein Schönering 
wünscht frohe Feiertage  

und „Prosit 2024“!
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Heuer feiert Fairtrade Österreich 
sein 30-Jahr-Jubiläum, Wilhering 
ist  seit sechs Jahren eine faire 
Gemeinde, nämlich seit 15. No-
vember 2017. Im Sinne des Nach-
haltigkeitsgedankens verwenden 
diese Gemeinden Produkte mit 
dem Fairtrade-Siegel bei Sitzun-
gen und in den Büros. Regional 
produzierte Lebensmittel wer-
den in den Blickpunkt gerückt. In 
Wilhering gibt es bei immer mehr 
Veranstaltungen regionale Le-
bensmittel und Getränke, wie z. B. 
beim Dörnbacher Maifest. Das 
Sonnwendfeuer sowie das Ern-
tedankfest der Pfarre Dörnbach 

SECHS JAHRE FAIRTRADE IN WILHERING

In Dörnbach wurde nach dem Filmabend rege darüber diskutiert, wie sich 
ein „fairer“ Lebensstil umsetzen lässt.

©Fairtrade-Gemeinde Wilhering

wurden sogar als sogenannte „Green 
Events“ durchgeführt. „Viele wissen 
gar nicht, dass es für solche Green 
Events Förderungen vom Land und 
der Gemeinde gibt. Das lässt sich 
relativ einfach abwickeln, wenn man 
bei der Organisation ein paar Punkte 
beachtet. Pro Veranstaltung werden 
bis zu 500 Euro gefördert“, erläutert 
Albert Ransmayr von Fairtrade-Wil-
hering. Die Fairtrade-Gruppe steht 
gerne für Fragen zu Green Events zur 
Verfügung.

Vor Kurzem veranstalteten wir einen 
Filmabend im Pfarrheim Dörnbach 
mit dem Film „Generation Change“. 

Gemeinsam mit Klimaaktivistin Sa-
rah machte sich das Publikum auf 
den Weg quer durch Europa, um die 
jetzt schon sichtbaren Auswirkun-
gen des Klimawandels zu sehen. In 
der anschließenden Diskussion kam 
man zu dem Schluss, dass es keine 
einfachen Lösungen für die Bekämp-
fung des Klimawandels gibt, dass 
aber jede und jeder Einzelne etwas 
beitragen kann, indem versucht wird, 
das Verhalten in Bezug auf Konsum 
und Mobilität zu ändern. Trotzdem 
kann die Verantwortung nicht nur auf 
die Bürgerinnen und Bürger überge-
wälzt werden. Es braucht auch eine 
Änderung der politischen Rahmen-
bedingungen, war die Conclusio des 
Abends. Wenn wir alle beitragen, 
kann es gelingen, dass wir den fai-
ren Weg, den Fairtrade Österreich 
seit nunmehr 30 Jahren beschreitet, 
fortsetzen. Denn es ist nicht egal, wie 
Bananen, Kaffee oder auch die Klei-
dung, die wir tragen, hergestellt wer-
den und wer welchen Anteil am Erlös 
bekommt.

Vizebürgermeisterin Christina Mühl-
böck-Oppolzer rief Interessierte an 
dem Abend dazu auf, bei der Fairtra-
de-Gruppe mitzuarbeiten. Diesem 
Aufruf können wir uns nur anschlie-
ßen: Wer gemeinsam mit uns etwas 
bewegen will, um unsere Gemeinde 
„fairer“ und nachhaltiger zu gestal-
ten, ist herzlich eingeladen, uns zu 
unterstützen. Wir treffen uns etwa 
im Zwei-Monats-Rhythmus. Kontakt: 
e.frei-ollmann@gmx.at oder albert.
ransmayr@aon.at.

Ein weiteres aufregendes Land-
jugendjahr neigt sich dem Ende zu. 
Daher stand in letzter Zeit noch ei-
niges an. Ein paar fleißige Mitglieder 
unserer Ortsgruppe Oftering-Wil-
hering haben zwei Sitzbänke gebaut, 
welche wir bereits in den Gemeinden 
Oftering und Wilhering aufgestellt ha-
ben. Gefertigt haben wir die Bänke 

SO LÄSST DIE LANDJUGEND DAS JAHR 2023 AUSKLINGEN

aus unserem Maibaum, der am ers-
ten Mai in Oftering aufgestellt wurde. 
Außerdem waren wir wie jedes Jahr 
bei der Bezirksherbsttagung im Gast-
haus Strauß vertreten. Über das kom-
mende Landjugendjahr haben wir uns 
als Vorstand vor allem auf der Klausur 
Gedanken gemacht und ein span-
nendes Programm ausgearbeitet.

Neuer Vorstand gewählt

Unsere alljährliche Jahreshauptver-
sammlung fand wie gehabt Anfang 
Dezember beim Schober in Axberg 
statt. In diesem Rahmen wurde unser 
Vorstand neu gewählt und unser Pro-
gramm für das kommende Jahr vor-
gestellt. 
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Die engagierten Mitglieder der Landjugend Oftering-Wilhering planen  
bereits die nächsten aufregenden Projekte und Events. 

©LJ Oftering-Wilhering

INTERESSE?

Schaut gerne auf unseren  
Social-Media-Seiten vorbei!

Facebook:  
Landjugend Oftering-Wilhering

Instagram: lj.oftering.wilhering

Am 12. Oktober 2023 feierte  
Gerhard Nowotny vom Passauer-
hof seinen 95. Geburtstag. Die Ab-
ordnung der Bauernschaft gratu-
lierte dem Jubilar zum halbrunden 
Geburtstag. Bei dieser Gelegenheit 
wurde in Erinnerungen geschwelgt, 
alte Geschichten zum Besten gege-
ben und über die Entwicklungen in 
der Landwirtschaft diskutiert. 

Lieber Gerhard, wir wünschen dir 
auch auf diesem Wege alles Gute 

zum Jubiläum und vor allem Ge-
sundheit und Glück.

ORTSBAUERNSCHAFT: GERHARD NOWOTNY WURDE 95 JAHRE

Von links: Friedrich Bäck, Jubilar Gerhard Nowotny und Peter Öhlinger.

©Ortsbauernschaft

Rund um die Weihnachtszeit veran-
stalteten wir wieder unseren LJ-in-
ternen Punschstand, um in Weih-
nachtsstimmung zu kommen.

Wie man sieht, haben wir wie jedes 
Jahr versucht, so viele aufregende 
Events, Projekte und Aktivitäten un-
terzubringen wie möglich. Und dies 

ist uns auch mit Erfolg gelungen. Zu 
unserer Freude konnten wir im letz-
ten Jahr auch noch einige Neumit-
glieder für unsere Landjugend be-
geistern. 

Wir freuen uns schon auf  
ein ereignisreiches  

Landjugendjahr 2024! 
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konnten noch diverse Süßigkeiten für 
daheim eingekauft werden. Anschlie-
ßend wurde die Heimfahrt nach Wil-
hering angetreten.

Oktoberwanderung  
Hartkirchen
Diesmal fuhren wir nach Hartkirchen 
im nördlichen Hausruckviertel. Beim 
Brandner, bekannt durch sein klei-
nes Skigebiet mit 0,9 Pistenkilome-
tern, führte uns der Weg steil bergab 
Richtung Donau mit Blick auf Schloss 
Neuhaus, welches leider nicht öffent-
lich zugänglich ist. Anschließend ging 
es dann wieder bergan zur Baum-
schule Arthofer. Die Geschichte des 
Arthoferguts lässt sich bis in das 17. 
Jahrhundert zurückverfolgen. Heute 
werden hier Veranstaltungen durch-
geführt, wobei ein umfangreiches 
Wissen über verschiedene Themen 
wie den Baumschnitt, die Baumver-
edelung oder die Mondstandspflan-
zung vermittelt wird. Weiter ging die 
Wanderung nach Hinteraigen und 
wieder zurück zum Ausgangspunkt.

tillerie Hoanzl, mit Einkaufsmöglich-
keit im dazugehörigen Genussmarkt. 
Nachdem wir uns am Abreisetag von 
Helmut Krutzler und seinem Team 
verabschiedet hatten, ging es nach 
Badersdorf zur „Mehlspeiskuchl“ der 
burgenländischen Hochzeitsbäckerin 
Aloisia. Hier wurden wir mit Kaffee und 
Kekserln empfangen und nach einer 
Führung in „Aloisias Hochzeitswelt“ 

SENIORENBUND  
WILHERING
Herbstausflug ins  
Südburgenland
Vom 26. bis 29. September 2023 
fuhren 35 SeniorInnen ins Südbur-
genland nach Heiligenbrunn. Bei der 
Anreise besuchten wir in Bernstein 
eine Edelserpentin-Schleiferei mit 
dem dazugehörigen Felsenmuseum 
und in Mariasdorf die neugotische 
Kirche. Am nächsten Tag fuhren wir 
zur Friedensburg in Stadtschlaining, 
besuchten dort die Ausstellung „100 
Jahre Burgenland“ und die renovierte 
Synagoge. 

Zurück im Hotel führte uns unser 
Gastgeber Helmut Krutzler durch die 
historische Kellergasse in Heiligen-
brunn, wo wir in seinem Kellerstöckl 
Wein verkosteten und uns beim lus-
tigen Mulatsag mit einem Kesselgu-
lasch stärkten. Am dritten Tag besich-
tigten wir die Burganlage in Güssing, 
welche auf einem Vulkankegel errich-
tet wurde. In der Stadt Güssing be-
suchten wir die Franziskanerkirche. 
Anschließend ging es ins Freilichtmu-
seum Gerersdorf. Dort sahen wir uns 
„in der alten Zeit“ um und wurden mit 
burgenländischen Schmankerln und 
gutem Wein versorgt. In Kukmirn ver-
kosteten wir edle Brände in der Des-

Die Delegation der Seniorenbund-Ortsgruppe Wilhering vor  
dem Schloss Rotenturm im Burgenland. 

©H. Eidinger

Gemeinsame Wanderung im Hausruckviertel: Die SeniorInnen  
genossen den Blick auf das Schloss Neuhaus.

©B. Sailer
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Von Elektroinstallationen für Neubau und Sanierung bis hin zu Photovol-
taikanlagen und Energiesparkonzepten – unsere kompetenten Techniker 
unterstützen Sie gerne bei Ihrem individuellen Haustechnikprojekt. 
Dabei legen wir größten Wert auf eine eingehende Beratung, eine 
durchdachte Planung sowie fachkundige und schnelle Umsetzung.

WEICHSELBAUMER - Ihr Fachmann  für alle elektrischen 
Angelegenheiten in Wilhering

ELEKTROINSTALLATION - HAUSTECHNIK - PHOTOVOLTAIK - ENERGIEMANAGEMENT
Weichselbaumer GmbH    4073 Wilhering, Schöneringer Straße 48    07226 / 20660    office.w@weichselbaumer.com

FÜR DIE SCHÖNEN MOMENTE
ENERGIE

Von Elektroinstallationen für Neubau und Sanierung bis hin zu Photovol-
taikanlagen und Energiesparkonzepten – unsere kompetenten Techniker 
unterstützen Sie gerne bei Ihrem individuellen Haustechnikprojekt. 

durchdachte Planung sowie fachkundige und schnelle Umsetzung.

Die Pfarren Schönering und Dörn-
bach haben es vorgemacht, nun 
macht sich auch die Pfarre Wilhering 
auf den Weg, um zukunftsfit zu wer-
den. Bei einem informativen Pfarr- 
café konnte sich die Pfarrbevölke-
rung bereits ein erstes Bild über die 
anstehenden Veränderungen und 
Ziele machen. Ein wesentlicher As-
pekt dabei ist die Verbindung mit 
anderen Pfarren. Mit ihnen wird die 
Pfarre Wilhering eine Großpfarre bil-
den – derzeit noch unter dem Na-
men „Pfarre Ottensheim“. Obwohl 
dadurch die drei Pfarren in der Ge-
meinde Wilhering dann jeweils ande-
ren Dekanaten zugehörig sind, freut 
sich der jetzige Pfarrgemeinderat 
von Wilhering über Kooperationen 
mit den Pfarren Dörnbach und Schö-
nering sowie über die pfarrübergrei-
fende Unterstützung von Vereinen, 

DIE PFARRE WILHERING STARTET IHREN ZUKUNFTSWEG

wie zum Beispiel vom Musikverein 
Dörnbach und Musikverein  Schö-
nering zur musikalischen Begleitung 
bei großen Festen. 

 
 
 

Die Pfarre Wilhering möchte neue Wege in die Zukunft beschreiten 
und wird dafür eng mit anderen Pfarren zusammenarbeiten. 

©Shutterstock

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
ke an alle, die sich für dieses verbin-
dende Miteinander in der Gemeinde 
engagieren.
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PENSIONISTENVER- 
BAND WILHERING
Gemeinsames Wildessen
Eine längst liebgewonnene Tradition 
ist die Fahrt im November zum „Wild-
essen“. Dieses Mal chauffierte uns 
der Chef persönlich, Tom Pacola, mit 
seinem Bus zum Kräuterwirt Dunzin-
ger nach Hirschbach. Man konnte 
sich durch allerlei Wildgerichte an-
hand eines Buffets durchkosten und 
– so die Meinung von allen – es war 
ein kulinarischer Gaumenschmaus! 
Auf der Heimfahrt wurde noch ein 
Zwischenstopp beim Kastner in Bad 
Leonfelden gemacht. Gestärkt und 
bevorratet mit Lebkuchen und Kek-
sen ging es dann wieder retour nach 
Wilhering.

Eine Vielzahl der Mitglieder des Pensionistenverbands Wilhering machte sich im November auf nach 
Hirschbach zum gemeinsamen Wildessen beim Kräuterwirt Dunzinger. 

©PV Wilhering
 
 
 Nach dem Essen wurde die 

Lebzelterei Kastner in Bad 
Leonfelden besucht. 

©PV Wilhering

TERMINVORSCHAU

Do, 11. Jänner 2024, 14 Uhr  
Monatstreffen  
Klostercafé Stift Wilhering

Mi, 7. Februar 2024, 14 Uhr  
Monatstreffen  
Dorfcafé Dörnbach

Do, 14. März 2024, 14 Uhr  
Monatstreffen  
Gasthaus Hollaus

Mi, 10. April 2024, 14 Uhr  
Monatstreffen  
Café Regina 

Die WKO Linz-Land ist die erste An-
laufstelle für Unternehmerinnen und 
Unternehmer im Bezirk Linz-Land. 
Das Team der Bezirksstelle mit sei-
nen FunktionärInnen arbeitet an 
optimalen Rahmenbedingungen für 
Wirtschaftstreibende und ist Be-
ziehungsnetzwerk und Kommuni-

WKO-FUNKTIONÄRE TRAFEN SICH ZUM WIRTSCHAFTSDIALOG

kationsdrehscheibe. „Als Interes-
senvertretung, Standortentwickler, 
Businesspromoter, Initiator oder 
Partner für viele regionale Projekte 
setzen wir unsere Kompetenz und 
Erfahrung ein, um die Betriebe im Be-
zirk Linz-Land zu stärken. Wir leisten 
Hilfestellung in unternehmerischen 

Fragen für GründerInnen und be-
stehende Unternehmen und unter-
stützen die Wettbewerbsfähigkeit 
der Mitglieder durch Lehrlings- und 
Fachkräfteinitiativen sowie durch 
Aus- und Weiterbildungsangebote“, 
so der Obmann der WKO Linz-Land, 
Jürgen Kapeller.
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Der Bezirksstellenausschuss Linz-Land. 
Vorne sitzend v.l.: Petra Strauß, Alexander Leinhart, Alexander  
Rittberger, Thomas Penninger; hinten stehend v.l.: Andrea Danda-
Bäck, Roland Otahal, Lukas Hödl, Melanie Anna Leitner, Margit  
Angerlehner, Jürgen Kapeller, Lukas Linemayr. 

©Elephants5, Christian Redtenbacher

Besonders in Zeiten vielfältiger 
Änderungen und großer Heraus-
forderungen ist es mehr denn je 
notwendig, sich systematisch mit 
langfristigen wirtschaftspolitischen 
Entwicklungen und deren Auswir-
kungen auf regionaler Ebene zu be-
fassen. Das hat der Bezirksstellen-
ausschuss der WKO Linz-Land im 
Rahmen einer Herbstsitzung getan.

„Hauptstoßrichtung für den Weg  
in die Zukunft ist die Stärkung der 
Wirtschaftsregion, um gezielt Be-
triebe in ihrer Entwicklung und im 
Wachstum zu unterstützen“, sagt 
Jürgen Kapeller. 
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NEUE LEISTUNGEN 
FÜR AK-MITGLIEDER 
Die anhaltende Teuerung belas-
tet die Menschen in unserem Land 
spürbar: Neben den Kosten für Woh-
nen, Energie und Sprit werden ins-
besondere Eltern auch noch durch 
Nachmittagsgebühren im Kindergar-
ten finanziell belastet. Die Arbeiter-
kammer Oberösterreich bietet daher 
ihren Mitgliedern neue Unterstützun-
gen an: den Betreuungs- und den 
Mobilitätsbonus. 

Betreuungsbonus

Das Land OÖ kassiert trotz der Teue-
rung weiterhin bei den Eltern ab: für 
die Nachmittagsbetreuung im Kin-
dergarten, für den Besuch der Krab-
belstube oder für Tageseltern. Um 
die enormen Kosten für die Kinder-
betreuung abzufedern, hat die AK 
Oberösterreich den AK-Betreuungs-
bonus in Höhe von einmalig 150 
Euro ins Leben gerufen. Alle Infos 
dazu sowie die Antragsformulare fin-
den Sie auf ooe.arbeiterkammer.at/
betreuungsbonus. 

Damit nicht genug: Die AK fordert 
auch weiterhin die kostenlose Kin-
derbetreuung ab dem 2. Lebens-
jahr und einen massiven Ausbau der 
Betreuungsangebote, die Vollzeit-
arbeit möglich machen. Denn beim 
Kinderbetreuungsangebot ist Ober-
österreich nach wie vor absolutes 
Schlusslicht. „Das mangelhafte Kin-
derbetreuungs-Angebot führt dazu, 
dass Frauen ihre Talente und Poten-
ziale in der Arbeitswelt nicht voll aus-
schöpfen können. Wenn wir dieses 
Potenzial nutzen wollen, brauchen 
wir endlich ein flächendeckendes, 
vollzeit-taugliches und qualitätsvol-
les Kinderbildungs- und Kinderbe-
treuungsangebot", sagt AK-Präsi-
dent Andreas Stangl.

Mobilitätsbonus für Lehrlinge

Auch für die jungen Arbeiterkammer-
Mitglieder, die eine Lehre machen, 
gibt es nun eine Unterstützung: den 
AK OÖ-Mobilitätsbonus in Höhe von 

Der AK OÖ-Mobilitätsbonus Informationen 
und Antrag:

   Antrag online auf fragdieak.at

  Lade deinen Lehrvertrag hoch.

   Lade dein Klimaticket oder dein Jugendticket-Netz hoch.

   Gib uns deine IBAN bekannt – und schon bekommst du  
100 Euro überwiesen! 

Fragen?
Die AK-Mitarbeiter:innen helfen gerne: 
+43 (0)50 6906-1615 oder 
mobilitaetsbonus@akooe.at 

Die Teuerung trifft auch dich stark. 
Mobil sein kostet einiges, egal 
ob mit dem Jugendticket-Netz 
oder mit dem Klimaticket.

100 Euro für alle Lehrlinge

So kommst du zu deinen 100 Euro:

einmalig 100 Euro, wenn die Lehrlin-
ge entweder ein Jugendticket Netz 
des OÖ Verkehrsverbundes oder ein 
Klimaticket haben. Mit dem Bonus 
soll auch zur häufigeren Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel motiviert 

AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

werden, nicht nur für den Weg zur und 
von der Arbeit, sondern auch in der 
Freizeit. Nähere Informationen sowie 
das Antragsformular für den Mobili-
tätsbonus finden Sie online unter 
www.fragdieak.at.
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Termine bei Mag. Gebhard Huber
9. Jänner, 13. Februar und  
12. März 2024 
Spillheide 5, 4060 Leonding 
Tel.: 0732 / 90 88 02

KOSTENFREIE  
NOTARSPRECHTAGE
in der Musikschule Wilhering,  
Höfer Straße 2 
Jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Terminvereinbarung in den Notar-
kanzleien notwendig.

Termine bei Dr. Gernot Eicher: 
16. Jänner und 12. März 2024 
Mayrhansenstraße 17  
4060 Leonding 
Tel.: 0732 / 67 32 00

Mag. Gebhard Huber
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Leitung Standesamt:
Elke Hirsch 
Tel.: +43 7226 / 22 55-13

KOSTENFREIE 
RECHTSBERATUNG

Rechtsanwalt 
Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering,  
Höfer Straße 2

Jeden 1. Dienstag im Monat von 
16:00 bis 17:00 Uhr

Für eine Erstberatung ist eine Ter-
minvereinbarung in der Kanzlei 
notwendig.

Kanzleianschrift: 
Anwaltssocietät Sattlegger,  
Dorninger, Steiner & Partner

Harrachstraße 6  
(Atrium City Center) 
4020 Linz 
Tel.: 0732 / 65 70 70

Mag. Roland Zimmerhansl
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TERMINE UND NOTDIENSTE

SPRECHTAGE

Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnerstagen 
von 09:00 bis 11:00 Uhr und an den 
nachstehend angeführten Termi-
nen von 16:30 bis 18:00 Uhr.

Telefonische Terminreservierungen 
sind notwendig.

• 9., 16., 23., 30. Jänner 2024

• 6., 13., 20. Februar 2024

Vizebürgermeisterin  
Christina Mühlböck-Oppolzer
Jeden 1. Dienstag im Monat von 
17:00 bis 18:00 Uhr

Um telefonische Terminvereinba-
rung am Gemeindeamt (07226 /  
2255-33 oder -34) wird höflich  
ersucht.

2. Vizebürgermeister  
Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 
17:00 bis 18:00 Uhr 

Um telefonische Terminvereinba-
rung am Gemeindeamt (07226 / 
22 55-33 oder -34) wird höflich er-
sucht.

KEINE TRAUUNGEN
Am Standesamt Wilhering werden 
an Sonn- und Feiertagen keine 
Trauungen abgehalten. 

Für folgende Angelegenheiten bit-
ten wir um  Terminvereinbarung:

• Niederschrift zur Ermittlung der 
Ehefähigkeit

• Vorgespräch für die standesamt-
liche Trauung

• Besichtigung der Räumlich- 
keiten des Standesamtes in der 
Musikschule Wilhering

Dr. Gernot Eicher
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In Zusammenarbeit mit dem OÖ Ro-
ten Kreuz bietet die Ärztekammer 
OÖ den "Hausärztlichen Notdienst" 
an. Was tun, wenn abends oder am 
Wochenende die Hausärztin/ der 
Hausarzt nicht erreichbar ist? Da-
für wurde der ,,Hausärztliche Not-
dienst“ ins Leben gerufen.  

• Wenn´s weh tut, rufen Sie 1450, die 
Gesundheitsberatung am Telefon.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST (HÄND)

• Wenn eine praktische Ärztin/ein 
praktischer Arzt benötigt wird – ist 
der HÄND (HausÄrztliche Not-
Dienst) in ganz Oberösterreich über 
141 erreichbar. 

Hier erfahren Sie welche/r Ärztin/
Arzt in Ihrer Region außerhalb der 
üblichen Ordinationszeiten Dienst 
hat und wie Sie diese/n erreichen 
können. 

Wochentags
Bereitschaft: Vier geöffnete Ordina-
tionen in Linz-Land von 14 -19 Uhr.
HÄND: Visitendienste in der Zeit von 
19 - 23 Uhr. 

Samstag, Sonntag & Feiertage
Im Bezirk Linz-Land haben vier Or-
dinationen von 8 -12 Uhr geöffnet. 
HÄND: Visitendienste 12 - 23 Uhr.

Täglich
Telefonische Bereitschaft eines 
Arztes/einer Ärztin von 23 bis 7 Uhr. 

Wilhering.Info

Der Bürgermeister,  
Gemeindevorstand, Gemeinderat  
und die Gemeindebediensteten  
wünschen Ihnen ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und  
ein glückliches neues Jahr!


